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Bovis unterstützen den Kindergarten
Heistern
Erlös aus Benefiz-Weihnachtskonzert kommt dem Förderverein des
Kindergarten Heistern e. V. zugute
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Niederschrift über die 18. Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses am Donnerstag, dem 05.12.2024, im
Saal der neuen Schulaula
Der Bürgermeister Herr Münstermann eröffnet die Sitzung und stellt
fest, dass form-und fristgerecht eingeladen wurde und der Haupt- und
Finanzausschuss beschlussfähig ist. Vor Eintritt in die Tagesordnung
beantragt der Bürgermeister, den Tagesordnungspunkt 16 „Entwick-
lungsgesellschaft indeland GmbH“ in den Teil der nichtöffentlichen
Sitzung auf Position TOP 19 zu übertragen und entsprechend dort zu
behandeln. In der Folge ergeben sich sodann Änderungen in der laufen-
den Nummerierung.
Weitere Änderungswünsche der Ausschussmitglieder liegen nicht vor.
Der von Herrn Bürgermeister beantragten Änderungen zur Tagesord-
nung wurde einstimmig entsprochen.
A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:
Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde
Keine Wortmeldung gewünscht.
Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Beschlusskontrolle
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-204/2024VL-204/2024VL-204/2024VL-204/2024VL-204/2024
Herr Schmitz wünscht Auskunft zum Thema KiTa Heistern. Er fragt an, ob
sich zwischenzeitlich ein Investor für ein Alternativgrundstück gemeldet
habe.
Der Bürgermeister führt aus, dass sich in der Gemeindeverwaltung
bisher niemand gemeldet habe. Dennoch sei der Verwaltung von Seiten
einiger Bürger*innen zugetragen worden, dass es einen Investor geben
solle. Konkrete Informationen dazu liegen jedoch nicht vor.
Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Bürgeranregung gemäß § 24 Abs. 1 GO NRW:
hier: Anschaffung und Nutzung des kostenlosen Angebots der NRW
Bank bei Wirtschaftlichkeitsanalysen im Bereich Hochbau - Sanierung,
Modernisierung und Neubau; Anregung des Herrn Xavier Schmitz-Schun-
ken
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-175/2024VL-175/2024VL-175/2024VL-175/2024VL-175/2024
Herr Welter erklärt, dass seine Fraktion dem Beschlussvorschlag folge.
Er bitte jedoch darum, dass die Verwaltung sich das Tool einmal genauer
anschaut, um festzustellen ob dies für die Bedarfe der Gemeindeverwal-
tung nutzbar ist.
Die Verwaltung führt aus, dass das Tool in der Verwaltung vorhanden sei.
Das Tool sei für sehr große Projekte gedacht und einzelne Bereiche seien
sehr wohl für die Gemeinde nutzbar. In Gänze das Programm zu nutzen,
sei mit erheblichem Aufwand verbunden. Für kleinere Projekte sei es
eher weniger praktikabel. Darüber hinaus stehe eine Beratung der NRW
Bank immer zur Verfügung. Der Bürgermeister ergänzt die gute Zusam-
menarbeit mit der NRW Bank und führt dazu einige Beispiele an.
Der Haupt- und Finanzausschuss stellt fest, dass die Bürgeranregung
gemäß § 14 der Hauptsatzung zulässig ist. Die materielle Prüfung hat
jedoch ergeben, dass es sich hierbei um ein Geschäft der laufenden
Verwaltung gemäß § 41 Abs. 3 GO NRW i. V. m. § 8 Abs. 1 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Langerwehe handelt. Geschäfte der laufenden Ver-
waltung gelten im Namen des Rates als auf den Bürgermeister übertra-
gen. Somit ist die Bürgeranregung abzulehnen, da die Zuständigkeit
beim Bürgermeister liegt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
Bürgeranregung gemäß § 24 Abs. 1 GO NRW;
hier: Evaluierung der sozialen Situation der Bürgerinnen und Bürger in
Langerwehe mit den Auswirkungen auf den Bedarf an öffentlich geför-

derten Wohnungen
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-215/2024VL-215/2024VL-215/2024VL-215/2024VL-215/2024
Herr Welter votiert dafür, dass die Maßnahmen zu den Punkten 1 bis 4 in
den Ausschuss Jugend, Soziales, Bildung und Demografie und die Punkte
5 bis 8 in den Bauausschuss zur weiteren Beratung übertragen werden
sollen. Der Vorschlag findet weitgehende Zustimmung und wird somit
dann auch zur Abstimmung gebracht.
Der Haupt- und Finanzausschuss überweist die Bürgeranregung zu den
Punkten a) 1 bis 4 an den Ausschuss für Jugend, Soziales, Bildung und
Demografie und die Punkte b) 5 bis 8 an den Bauausschuss zur weiteren
Beratung.
Abstimmungsergebnis: a) und b)
Bürgermeister: Ja / SPD: 4 Ja, 1 Enthaltung / CDU: 4 Ja / BfL: 2 Ja /
Bündnis90/Grüne: 1 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 13 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
Bürgeranregung gemäß § 24 Abs. 1 Go NRW
hier: Einrichtung eines Bereichs auf der Webseite der Gemeinde Langer-
wehe mit Bürgerinformationen zum neuen Gewerbegebiet; Anregung
des Herrn Xavier Schmitz Schunken
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-220/2024VL-220/2024VL-220/2024VL-220/2024VL-220/2024
Herr Welter beantragt, TOP 5 und 6 gemeinsam zu beraten, da sie
thematisch auch zusammenpassen. Er verweist zudem auf einen sehr
interessanten Vortrag des Digitalisierungsbeauftragten, der über die
Maßnahmen der Digitalisierung in der Gemeinde ausführlich referierte.
Der Vorschlag der Zusammenführung der TOP’s 5 und 6 findet allgemeine
Zustimmung.
Die Abstimmungen werden jedoch getrennt vollzogen.
Herr König erläutert, dass dies das laufende Geschäft der Verwaltung sei
und es keiner weiteren Beratung bedürfe.
Der Haupt- und Finanzausschuss stellt fest, dass die Bürgeranregung
gem. § 14 Hauptsatzung zulässig ist. Die materielle Prüfung jedoch hat
ergeben, dass es sich hierbei um ein Geschäft der laufenden Verwaltung
gem. § 41 Abs. 3 GO NRW i.V.m. § 8 Abs. 1 der Hauptsatzung der
Gemeinde Langerwehe handelt. Geschäfte der laufenden Verwaltung
gelten im Namen des Rates als auf den Bürgermeister übertragen.
Somit ist der entsprechende Bürgerantrag abzulehnen, da die Zustän-
digkeit beim Bürgermeister liegt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6 der Tagesordnung:
Bürgeranregung gemäß § 24 Abs. 1 GO NRW;
hier: Nutzung von Dashboard Lösungen zur Bereitstellung von Informa-
tionen für Rat und Bürger;
Anregung von Herrn Xavier Schmitz-Schunken
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-224/2024VL-224/2024VL-224/2024VL-224/2024VL-224/2024
Keine weiteren Wortmeldungen zu TOP 6 gewünscht.
Der Haupt- und Finanzausschuss stellt fest, dass die Bürgeranregung
gem. § 14 Hauptsatzung zulässig ist. Die materielle Prüfung jedoch hat
ergeben, dass es sich hierbei um ein Geschäft der laufenden Verwaltung
gem. § 41 Abs. 3 GO NRW i.V.m. § 8 Abs. 1 der Hauptsatzung der
Gemeinde Langerwehe handelt. Geschäfte der laufenden Verwaltung
gelten im Namen des Rates als auf den Bürgermeister übertragen.
Somit ist der entsprechende Bürgerantrag abzulehnen, da die Zustän-
digkeit beim Bürgermeister liegt.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7 der Tagesordnung:
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Schülerbeförderung
Preiserhöhung Deutschlandticket ab dem 01.01.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-290/2024VL-290/2024VL-290/2024VL-290/2024VL-290/2024
Herr Reitler meldet sich zu Wort, um die rechtlichen Hintergründe zu
erfragen. Dazu führt er ein Beispiel aus seinem persönlichen Bereich an.
Die Verwaltung führt dazu aus, dass es wie in der Vorlage ausgewiesen
ist, Anspruchsberechtigte und Selbstzahler gibt. Auf die konkrete Frage
von Herrn Reitler wurde ausgeführt, dass Kinder aus der Gemeinde
Langerwehe den Zuschuss der Gemeinde in Höhe von EURO 20,- erhal-
ten können.
Herr Knorr beantragt, aufgrund des höheren Preises des Tickets den
Zuschlag der Gemeinde von 20,00 € auf 25,00 € anzupassen.
Herr Weber wünscht Auskunft zu den Kosten der Anspruchsberechtigten.
Aktuell liegen diese bei dem ersten Kind bei 14,00 € und ab dem zweiten
Kind bei 7,00 €. Er hinterfragt, ob die Zuzahlung daher auch steigt. Die
Verwaltung verweist auf die gesetzlichen Bestimmungen, wonach diese
nicht erhöht worden sind.
Seine weitere Frage zielt auf das 29,00 € Ticket für Schüler und Studen-
ten ab. Dies gibt es nach Rücksprache mit der ASEAG nicht, sondern
ausschließlich das 49,00 € Ticket.
Herr Welter erachtet einen höheren Zuschuss ebenfalls als wünschens-
wert, verweist aber auf den problembehafteten Haushalt in 2025 und
wird dem Beschlussvorschlag mit 20,00 € als Zuschuss zustimmen.
Herr Knorr weist auf die mögliche Mehrbelastung des Haushalts von
lediglich ca. 10.000 € hin und hält daher an seinem Kompromissvor-
schlag fest.
Herr Leonards wird ebenfalls dem Beschlussvorschlag folgen und be-
gründet dies kurz.
1. Über den Antrag der Fraktion GAL zur Erhöhung des Zuschusses auf
25,00 € wurde wie folgt entschieden:
Bürgermeister: Nein / SPD: 4 Nein, 1 Enthaltung / CDU: 4 Nein / BfL: 2
Nein / Bündnis90/Grüne: 1 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 2 Ja, 11 Nein, 1 Enthaltung
Somit ist der Antrag abgelehnt.
2.Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat wie folgt zu
beschließen:
Ab dem 01.01.2025 wird weiterhin je anspruchsberechtigtem Schulkind
das Deutschlandticket durch die Gemeinde Langerwehe finanziert (58,00€
je Monat statt bisher 49,00€).
Elternbeiträge werden weiterhin durch die Gemeinde eingezogen.
Die Gemeinde gewährt einen Zuschuss in Höhe von 20,00 € pro Monat je
nicht anspruchsberechtigtem Schulkind. Diese erhalten damit weiterhin
die Möglichkeit des Kaufs eines vergünstigten Deutschlandtickets für
Selbstzahler zum Preis von 38,00€ pro Monat.
Die Kosten für die Schülerbeförderung belaufen sich ab 2025 voraus-
sichtlich auf ca. 570.720,00€.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 5 Ja / CDU: 4 Ja / BfL: 2 Nein / Bündnis90/Grüne:
1 Ja / GAL: 1 Nein
Gesamt: 11 Ja, 3 Nein
Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8 der Tagesordnung:
Kostenaufstellung Wohnmodulanlage Am Parir 32-34;
hier: Antrag der BfL-Fraktion vom 19.10.2024
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-261/2024VL-261/2024VL-261/2024VL-261/2024VL-261/2024
Herr Schmitz bedankt sich zunächst für die Aufstellung. Er fügt jedoch die
Frage an, wie die Differenz zwischen den tatsächlichen Kosten und den
Landeszuweisungen gedeckt wird. Die Verwaltung führt aus, dass dies
über die kommenden Jahre über die Gebührenkalkulation gedeckt wird.
Herr Schmitz gibt eine weitere Anmerkung zu Protokoll, das die vorge-
legte Kostenaufstellung erst ein erster Schritt sei und er sich wünsche,
dass zur nächsten Sitzung eine genauere Aufstellung vorgelegt werden
würde. Dabei zielt er besonders auf die Baunebenkosten ab.
Die Verwaltung weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass dies
sodann bilateral und nicht im öffentlichen Teil erfolgen sollte.
Herr Weber wirft die Frage der üblichen Gewährleistungsbürgschaft auf.
Die Verwaltung weist auf Einbehalte bei der Schlussrechnung hin und

erklärt, dass die Gewährleistung sehr wohl noch vorhanden sei.
Herr Weber stellt zudem die Frage nach dem Umgang mit dem Grund-
stück auf. Der Bürgermeister erklärt, dass dieser Punkt im nichtöffentli-
chen Teil der Sitzung erörtert werden wird.
Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9 der Tagesordnung:
Antrag auf Bestandsanalyse aller gemeindlichen Liegenschaften;
hier: Antrag der BfL-Fraktion vom 19.10.2024
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-263/2024VL-263/2024VL-263/2024VL-263/2024VL-263/2024
Herr Knorr erklärt, dass er den Antrag der BfL-Fraktion zur Bestandana-
lyse für gut erachte.
Den Hinweis der Verwaltung, dass der monetäre Bestand der Liegen-
schaften aus der Bilanz zu entnehmen sei, hält er für unzureichend. Aus
seiner Sicht solle der vorliegende Antrag nicht abgelehnt werden, son-
dern die Verwaltung eine Aufstellung der Liegenschaften zu Größe, Alter
und Zustand machen. Die möglichen Kosten zu Gutachten müsste
besonders betrachtet werden.
Herr Weber hält es für angezeigt, die Erfassung der Liegenschaften in
einfacher Weise vorzunehmen, da alle Daten vorhanden seien. Er ver-
deutlicht dies unter anderem an der Möglichkeit einen Energieausweis
auszustellen. Für eine energetische Erfassung bedarf es seines Er-
achtens nicht eines Gutachtens.
Die Verwaltung zeigt die Zuständigkeit in der Liegenschaftsabteilung
der Verwaltung auf, die jedoch keine personellen Ressourcen für die
Erfassung zur Verfügung habe.
Herr Weber kann dies nachvollziehen, schlägt jedoch vor, die Liegen-
schaften zu erfassen, die energetisch am schlechtesten seien.
Herr Leonards und Herr König verweisen darauf, dass der vorliegende
Antrag dies so nicht abdecke und der Antrag demzufolge anders gemeint
sei. Zudem wird die Frage aufgeworfen, was mit der Erfassung, so sie
denn erfolgt, gemacht wird.
Es besteht Einvernehmen, dass diese Erfassung zeitaufwendig sei.
Auf Rückfrage von Herrn Welter wird die Frage an die BfL Fraktion
gerichtet, was konkret mit den Daten der Erfassung erfolgen solle. Herr
Schmitz verdeutlicht, dass eine grobe Einschätzung der Substanz der
Liegenschaften die Intention des Antrags sei und welche Aufwendungen
in den nächsten ca. 5 bis 10 Jahren auf die Gemeinde zukämen, die
sodann als Grundlage für eine Haushaltsplanung dienen könnten.
Herr Leonards wendet sich mit der Frage an die Verwaltung, ob die
Gebäude durch die Gemeindeverwaltung nicht in regelmäßigen Abstän-
den auf Substanz und Handlungsfelder ohnehin betrachtet werden.
Die Verwaltung erklärt, dass unter der Prämisse des Haushaltes das
zwingend notwendige sehr wohl getan würde. Eine Planung von umfang-
reichen energetischen Sanierungen finde nicht statt. Eine umfängliche
Betrachtung aller Gebäude, wie es der Antrag formuliere, sei von der
Gemeindeverwaltung nicht zu leisten.
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den Antrag der BfL zurück-
zuweisen.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 5 Ja / CDU: 4 Ja / BfL: 2 Nein / Bündnis90/Grüne:
1 Ja / GAL: 1 Nein
Gesamt: 11 Ja, 3 Nein
Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10 der Tagesordnung:
Erlass der 5. Änderungssatzung vom _____.2024 zur Gebührensatzung
vom 14. Dezember 2018 zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Lan-
gerwehe vom 8. Dezember 2017
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-281/2024VL-281/2024VL-281/2024VL-281/2024VL-281/2024
Keine Wortmeldung gewünscht.
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat
den Erlass der 5. Änderungssatzung zur Gebührensatzung vom 14.
Dezember 2018 zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Langerwehe
vom 8. Dezember 2017 mit folgender Festsetzung der Gebührensätze
mit Wirkung ab 01.01.2025 in § 5 der Satzung:
a) Die Schmutzwassergebühr beträgt je m³ Frischwasserbezug 3,25 €.
b) Die Niederschlagswassergebühr beträgt je m² angeschlossener be-
bauter und befestigter Grundstücksfläche 0,77 €.
Abstimmungsergebnis:
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Beide Teilbeschlüsse a) und b) einstimmig beschlossen
Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11 der Tagesordnung:
Erlass einer Satzung über die Unterbringung von obdachlosen Personen,
ausländischen Flüchtlingen sowie Aussiedlern und Zuwanderern in Ob-
dachunterkünften, anerkannten Übergangsheimen für Asylbewerber und
anerkannten Übergangsheimen für Aussiedler sowie die Erhebung von
Benutzungsgebühren als Unterbringungs- und Verbrauchsgebühren (Un-
terbringungs- und Gebührensatzung) vom _________________
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-291/2024VL-291/2024VL-291/2024VL-291/2024VL-291/2024
Herr Welter stellt die Frage, ob bei der angenommenen Belegung von
319 Personen von erwachsenen Personen auszugehen sei. Die Verwal-
tung führt dazu aus, dass die Zahl von 319 Personen die maximale
Belegung darstelle und es bei dieser Zahlenangabe nicht ausschließlich
von erwachsenen Personen auszugehen sei.
Herr Welter sieht in dieser Feststellung ein Problem in der Gebührenkal-
kulation dahingehend, da nach seiner Auffassung bei der Abrechnung
ausschließlich von erwachsenen Personen ausgegangen worden sei. Er
sehe bei der Beschlussfassung eine Unterdeckung, da in den 319 Perso-
nen auch deutlich geringere Sätze für Kinder berechnet und berücksich-
tigt werden müssten.
Die Verwaltung nimmt zu der Auffassung von Herrn Welter und somit
möglicher Diskrepanz wie folgt Stellung:
Die Zahl von 319 Personen sind anhand der voraussichtlichen Belegung
festgesetzt worden.
Aktuell ist davon auszugehen, dass 375 Personen untergebracht wer-
den. Aufgrund von Besonderheiten wie Familien und Herkunft kann die
Belegung nicht vollumfänglich ausgeschöpft werden und eine Bele-
gungsquote von 85 Prozent wird erreicht.
Herr Andrä hinterfragt den Begriff der minimalen Mehrbelastung bei
dem Gewinnanteil der untergebrachten Personen. Die Verwaltung ver-
mag eine konkrete absolute Zahl oder einen Prozentpunkt bedingt
durch Besonderheiten der Belegung nicht darzustellen. Das Thema
Belegung und Berechnungsgrundlage wurde kontrovers diskutiert.
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, die v. g. Satzung in
der beratenen Fassung zu beschließen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12 der Tagesordnung:
7. Änderungssatzung vom XX. Dezember 2024 zur Satzung über die
Straßenreinigung der Gemeinde Langerwehe vom 01.12.2006
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-296/2024VL-296/2024VL-296/2024VL-296/2024VL-296/2024
Keine Wortmeldung gewünscht.
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde
Langerwehe den Erlass der o.a. Satzung in der beratenen Entwurfsfas-
sung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13 der Tagesordnung:
Friedhofsgebühren für das Haushaltsjahr 2025
Ermittlung der Friedhofsgebühren und Erlass einer neuen Gebührensat-
zung für die Benutzung der Friedhöfe in der Gemeinde Langerwehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-293/2024VL-293/2024VL-293/2024VL-293/2024VL-293/2024
Keine Wortmeldung gewünscht.
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat, der Gebührenkal-
kulation 2025 unter Berücksichtigung der Erhöhung der Gebührensätze,
zuzustimmen und den Erlass der neuen Gebührensatzung für die Benut-
zung der Friedhöfe in der Gemeinde Langerwehe in der beratenen
Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14 der Tagesordnung:
18. Änderungssatzung vom XX. Dezember 2024 zur Satzung über die
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungsgebühren-
satzung) der Gemeinde Langerwehe vom 01. Dezember 2006
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-298/2024VL-298/2024VL-298/2024VL-298/2024VL-298/2024
Herr Weber macht darauf aufmerksam, dass er die Erhöhung der Stra-
ßenreinigungsgebühr nicht als geringfügig erachtet.
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde
Langerwehe den Erlass der o.a. Satzung in der beratenen Entwurfsfas-

sung.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15 der Tagesordnung:
18. Änderung vom XX. Dezember 2024 zur Abfallgebührensatzung vom
14.12.2006 zur Satzung über die Abfallentsorgung der Gemeinde Lan-
gerwehe vom 14. 12. 2005 sowie zur Satzung über die Vermeidung,
Verwertung sowie das Einsammeln und Befördern von Abfällen im Ge-
biet des Zweckverbandes RegioEntsorgung vom 29.11.2010 in den jeweils
gültigen Fassungen
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-303/2024VL-303/2024VL-303/2024VL-303/2024VL-303/2024
Herr Weber greift das Thema Papierentsorgung auf. Dabei führt er aus,
dass die Gemeinde bei den Kosten ca. 22.000 € dazuzahlt. Dies finde er
schade und sollte so nicht sein.
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde
Langerwehe den Erlass der o.a. Satzung in der beratenen Entwurfsfas-
sung.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 4 Ja, 1 Enthaltung / CDU: 4 Ja / BfL: 2 Ja /
Bündnis90/Grüne: 1 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 13 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 16Zu Punkt 16Zu Punkt 16Zu Punkt 16Zu Punkt 16 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Herr Schmitz stellt eine Frage zum Gartengrundstück „Pochmühlenweg
5“. Er wünscht Auskunft, ob dieses Grundstück, welches aktuell bebaut
wird, zuvor ein Grundstück der Gemeinde oder der EGL war.
Die Verwaltung erläutert, dass dies eine Grundstück der EGL war,
welches im Rahmen der Bebauung veräußert wurde.
B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:
Zu Punkt 17Zu Punkt 17Zu Punkt 17Zu Punkt 17Zu Punkt 17 der Tagesordnung:
Beschlusskontrolle
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-205/2024VL-205/2024VL-205/2024VL-205/2024VL-205/2024
Zu Punkt 18Zu Punkt 18Zu Punkt 18Zu Punkt 18Zu Punkt 18 der Tagesordnung:
Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges für die Löschgruppe Langerwe-
he
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-294/2024VL-294/2024VL-294/2024VL-294/2024VL-294/2024
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Gemeinde
Langerwehe die Auftragsvergabe des HLF 20 gemäß der Vergabeemp-
fehlung der KommunalAgentur NRW GmbH.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 5 Ja / CDU: 4 Ja / BfL: 2 Enthaltungen /
Bündnis90/Grüne: 1 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 12 Ja, 2 Enthaltungen
Zu Punkt 19Zu Punkt 19Zu Punkt 19Zu Punkt 19Zu Punkt 19 der Tagesordnung:
Entwicklungsgesellschaft indeland GmbH;
Hier: Zustimmung zum Wirtschaftsplan 2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-314/2024VL-314/2024VL-314/2024VL-314/2024VL-314/2024
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat
1. eine Finanzierung der Eigenanteile bei Fördermaßnahmen der ge-
schätzten Gesamtkosten sowie die Kostenübernahme für Projekte der
Gesellschaft ohne Förderung.
2. die Finanzierung des Zuschusses für den indeland-Triathlon
3. eine Mitfinanzierung der laufenden Geschäfts-, Kommunikations- und
Planungskosten zu beschließen.
4. dem Wirtschaftsplan 2025 der Entwicklungsgesellschaft indeland
GmbH zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 5 Ja / CDU: 4 Ja / BfL: 2 Nein / Bündnis90/Grüne:
1 Ja / GAL: 1 Ja
Gesamt: 12 Ja, 2 Nein
Zu Punkt 20Zu Punkt 20Zu Punkt 20Zu Punkt 20Zu Punkt 20 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Der Bürgermeister bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern und
schließt die Sitzung.
Langerwehe, 05.12.2024
gez. Münstermann, Bürgermeister
gez. Wiersberg, Schriftführer
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Niederschrift über die 31. Sitzung des Rates der
Gemeinde Langerwehe am Dienstag, dem 10.12.2024,
im Saal der neuen Schulaula
Der Bürgermeister Herr Münstermann begrüßt die Anwesenden. Sodann
stellt er fest, dass form-und fristgerecht eingeladen wurde und der Rat der
Gemeinde beschlussfähig ist. In Ergänzung der Tagesordnung liegen drei
Tischvorlagen vor. Diese werden in die Tagesordnung wie folgt integriert:
Neuer TOP 25 - Haushaltsentwurf 2025 - Einbringung
Neuer TOP 35 - Beteiligungsangelegenheiten hier: Gesellschaftsvertrags-
änderung und Stammkapitalerhöhung STAWAG Energie (VL-321/2024)
Neuer TOP 37 - Zustimmung zu einer außerplanmäßigen Ausgabe nach §
83 Abs. 2 GO NRW; hier: Mehrausgaben im Zusammenhang mit dem
Umbau des Wohnhauses Hauptstr. 231 zu einem Mehrfamilienhaus. (VL-
322/2024)
Weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung werden nicht vorgetragen.
Der Rat beschließt die um die Tischvorlagen ergänzte Tagesordnung
einstimmig.
A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:
Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde
Herr Xavier Schmitz-Schunken stellt die Frage, warum in der Liste der
Beschlusskontrolle die Beauftragung zur Erstellung eines Konzeptes zur
Integration von Flüchtlingen durch einen Arbeitskreis nicht enthalten sei.
Die Verwaltung informiert hierzu, dass man derzeit dabei sei den Arbeits-
kreis einzuberufen. Der Punkt werde in die Liste der Beschlusskontrolle
noch aufgenommen.
Des Weiteren fragt er warum man gegen eine regelmäßige Berichterstat-
tung durch Herrn Scherzberg im Sozialausschuss gestimmt habe.
Dazu führt Herr Bürgermeister Münstermann aus, dass Herr Scherzberg
kein Mitarbeiter der Verwaltung sei und man ihm gegenüber keinerlei
Weisung aussprechen könne. Er gehe aber davon aus, dass Herr Scherz-
berg bei einer Einladung in die Sitzung des Ausschusses auch der Einla-
dung folgen und entsprechend berichten werde.
Herr Schmitz-Schunken bestätigt diese Einschätzung aufgrund seiner
Gespräche mit Herrn Scherzberg.
Herr Ralf Koch stellt eine Frage zur Dringlichkeitsentscheidung in Bezug
auf die in der Diskussion befindliche Bio-Methangas-Anlage. Er möchte
wissen, warum an dieser Stelle eine Dringlichkeitsentscheidung getroffen
wurde.
Die Verwaltung erläutert die Fristen, die in diesem Kontext einzuhalten
waren. Danach war letztendlich eine Ratssitzung vor Fristablauf bei der
Bezirksregierung nicht realisierbar und somit eine Dringlichkeitsentschei-
dung erforderlich.
Herr Koch stellt des Weiteren die Frage, ob man für die Erweiterung von 6
ha auf 10 ha zur Begründung die Gespräche bezüglich einer Bio-Methan-
gas-Anlage angegeben habe. Er fragt, ob man dadurch nicht eine Zweck-
bindung herstelle.
Herr Bürgermeister Münstermann stellt klar, dass die Gemeinde Langer-
wehe seit vielen Jahren versucht sich gewerbemäßig zu vergrößern. In der
Vergangenheit wurden von der Gemeinde 25 ha Gewerbeflächenbedarf
gemeldet, wobei im Entwurf 6 ha von der Bezirksregierung ausgewiesen
wurden. Man sei seitens der Gemeinde aber der Meinung, dass man mehr
Flächen zur Ansiedlung von Gewerbe benötige unter anderem auch um
Arbeitsplätze zu generieren. Gerne würde man mehr Gewerbeflächen zur
Verfügung haben, aber 10 ha seien realistisch das Maximum des Erwart-
baren.
Herr Uli Heinrichs nimmt Bezug auf die Beschreibung der Bio-Methangas-
Anlage. Er fragt nach dem Zusammenhang zwischen der Einspeisung des
Gases und der Fernwärme.
Herr Bürgermeister Münstermann erläutert, dass bei noch durchzuführen-
den Bürgerinformationen Antworten auf solche Fragestellungen gegeben
werden sollen.

Frau Mielke erläutert das Verfahren. Danach sei die Verwaltung durch den
Rat beauftragt die Voraussetzungen für entsprechende Entscheidungen
vorzubereiten. Derzeit seien allerdings noch keinerlei Entscheidungen
getroffen.
Ein Einwohner aus Jüngersdorf stellt die Frage wie die wasserrechtliche
Prüfung auf den Bio-Masseanfall gelöst werde.
Die Verwaltung erläutert das genehmigungsrechtliche Verfahren, in dem
auch das Thema Gewässerschutz Berücksichtigung finde.
Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Beschlusskontrolle
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-306/2024VL-306/2024VL-306/2024VL-306/2024VL-306/2024
Herr Weber verweist auf TOP 14 der Sitzung vom 15.09.2022. Danach ist in
der letzten Spalte der letzte Satz überflüssig und zu streichen.
Zum gleichen Tagesordnungspunkt informiert Herr Leonards, dass die
Deutsche Bahn längere Sperrpausen für die Bahnstrecke Köln nach Aa-
chen angekündigt habe. In dem Kontext stellt sich die Frage, ob man die
Brücke dann schneller ersetzen könne.
Die Verwaltung informiert über ihre Gespräche mit der Deutschen Bahn.
Danach plane diese die Strecke 2028 - spätestens 2029 - für ein halbes
Jahr zu sperren. In dieser Zeit solle dann auch die Brücke ersetzt werden.
Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Umbesetzung von Ausschüssen;
hier: Antrag Bündnis 90/Die Grünen
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-320/2024VL-320/2024VL-320/2024VL-320/2024VL-320/2024
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt die Bestellung eines weite-
ren stellvertretenden sachkundigen Bürgers für den Ausschuss für Umwelt
und Energie sowie den Ausschuss für Kultur, Tourismus und Sport.
Der Rat beschließt Herrn Hans-Thomas Krause, Hamicher Str. 67, 52379
Langerwehe als weiteren stellv. sachkundigen Bürger zu bestellen.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
Benennung der Fußgängerbrücke in der Heinz-Emonds-Straße in „Franz-
Josef-Cremer-Brücke“;
hier: Bürgeranregung gemäß § 24 Abs. 1 GO NRW von Frau Daniela
Hacken
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-173/2024 1.VL-173/2024 1.VL-173/2024 1.VL-173/2024 1.VL-173/2024 1. Ergänzung Ergänzung Ergänzung Ergänzung Ergänzung
Mit der Bürgeranregung vom 17.05.2024 wird beantragt, dass die Fußgän-
gerbrücke zwischen der Heinz-Emonds-Straße und der Jüngersdorfer Stra-
ße in „Franz-Josef Cremer“ Brücke benannt werden soll.
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt auf Empfehlung des Aus-
schusses für Kultur, Tourismus und Sport, die Fußgängerbrücke zwischen
der Heinz-Emonds-Straße und der Jüngersdorfer Straße in „Franz-Josef
Cremer“-Brücke zu benennen.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 5 Ja, 1 Enthaltung / BfL: 3 Ja /
Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 22 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
Ortsvorsteher Stütgerloch
hier: Antrag der CDU-Fraktion
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-265/2024VL-265/2024VL-265/2024VL-265/2024VL-265/2024
Mit Datum vom 01.09.2024 hat die CDU-Fraktion den Antrag gestellt, der
darauf abzielt, einen eigenen Ortsvorsteher für Stütgerloch in der Haupts-
atzung zu verankern.
Herr Kuckertz gibt in der Sitzung hierzu folgende Stellungnahme ab:
„Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
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sehr geehrter Herr Bürgermeister Münstermann,
endlich steht das Thema „eigener Ortsvorsteher für Stütgerloch“ auf der
Tagesordnung der kommenden Ratssitzung am 10.12.2024. Die Initiative
ging von mir aus.
Unsere Gemeinde wächst insgesamt (zwar noch zu langsam), einige
Ortsteile schleppender, andere wie Stütgerloch dafür umso schneller.
Nicht nur durch die neuzeitlichen, zwei Modulwohnbauten, auch die
Wohnbebauung (u. a. im Bereich/Umland „Am Steinchen“) und die erwei-
terten Gewerbeflächen, was in Zukunft noch dringlicher denn je zu erwar-
ten und begrüßen ist, haben Stütgerloch auf den viergrößten Ortsteil
(einer von vier vierstelligen von der Einwohnerzahl her) aller 14 in der
Gemeinde Langerwehe anwachsen lassen. Folglich ist nur ein Ortsvorste-
her für beide großen Ortsteile Jüngersdorf (drittgrößter) und Stütgerloch,
die durch die Bahnlinie sowieso seit jeher stark getrennt wirken, nicht
mehr zeitgemäß.
Trotz der Umgehungsstraße B264n ist die Verkehrsbelastung und die
Parksituation entlang der weiterhin sehr stark frequentierten Hauptstra-
ße ein weiterer Punkt, der durch bürgerschaftliches Engagement, eben
insbesondere den Ortsvorsteher, stets und ständig begleitet werden muss.
(Fast) alle Ortsteile in der Gemeinde, auch viele kleinere, besitzen einen
Ortsvorsteher - dann sollten auch die Ortsteile jetzt endlich einen direkten
Ansprechpartner „vor Ort“ erhalten, die bislang noch keinen besitzen.
Das Argument der „Mehrkosten“ gilt für mich nicht, da zum einen der
Mehrwert des Engagements eines Ortsvorstehers die gut 3.000,00 € per
anno bei weitem übersteigt bzw. die Gemeindeverwaltung (incl. Bauhof)
zusätzlich stark entlastet wird, und zum anderen ganz andere Beträge und
„Unsummen“ in (Prestige-)Objekte gesteckt werden und den Haushalt
bedeutend stärker belasten.
Am vergangenen Donnerstag, dem 05.12.2024, war der „Tag des Ehren-
amtes“ - setzen Sie bei der Ratssitzung ein Zeichen für „ehrenamtliches
Engagement zum Null-Tarif“.
Herr Knorr signalisiert für seine Fraktion, dass man dem Antrag aus
Kostengründen nicht zustimmen könne.
Herr Leonards führt für die SPD-Fraktion aus, dass man sowohl für den
Antrag der CDU für Stütgerloch als auch für den BfL-Antrag in TOP 6 zu
Hamich das „große Ganze“ vermisse. Auch andere Ortsteile müsse man
einer Prüfung im Hinblick auf einen Ortsvorsteher betrachten.
Es wird vorgeschlagen die Tagesordnungspunkte 5 und 6 auf die nächste
Ratssitzung zu verschieben. In der Zwischenzeit sollen interfraktionelle
Gespräche mit dem Ziel stattfinden, die Hauptsatzung dahingehend zu
modifizieren, dass ab der kommenden Legislaturperiode weitere Ortsvor-
steher eingerichtet werden. Dies beziehe sich nicht nur auf die Ortschaf-
ten Stütgerloch und Hamich. Auch die Erforderlichkeit für andere Ortsteile
solle diskutiert werden.
Die BfL-Fraktion stimmt der vorgeschlagenen Verfahrensweise zu. Damit
wird die Behandlung des TOP 6 obsolet.
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt die Tagesordnungspunkte 5
und 6 auf die Ratssitzung am 12. März 2025 zur finalen Entscheidung zu
vertagen. Die im Rat vertretenen Fraktionen erarbeiten bis zu dieser
Ratssitzung einen gemeinsamen Vorschlag zur Einrichtung von Ortsvor-
stehern im Gemeindegebiet ab der kommenden Legislaturperiode.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Nein
Gesamt: 21 Ja, 2 Nein
Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6Zu Punkt 6 der Tagesordnung:
Einrichtung eines eigenen Ortsvorstehers für Hamich;
hier: Antrag der BfL-Fraktion vom 19.10.2024
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-259/2024VL-259/2024VL-259/2024VL-259/2024VL-259/2024
Der Tagesordnungspunkt 6 wurde auf die Ratssitzung am 12.03.2025
vertagt.
Siehe dazu die Ausführungen und den Beschluss unter TOP 5.
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt die Hauptsatzung entspre-
chend anzupassen und einen Ortsvorsteher für Hamich zu implementie-
ren.
Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7Zu Punkt 7 der Tagesordnung:

Heimat-Preis des Landes NRW 2024
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-312/2024VL-312/2024VL-312/2024VL-312/2024VL-312/2024
Die Fraktionen signalisieren Zustimmung zur Empfehlung des Ausschusses
für Kultur, Tourismus und Sport.
Herr Schmitz-Schunken regt an, das Verfahren zur Vergabe des kommen-
den Heimatpreises mit dem Kommunalwahltermin abzustimmen.
Der Rat beschließt wie folgt:
Auf Empfehlung des Ausschusses für Kultur, Tourismus und Sport be-
schließt der Rat, den Heimat-Preis 2024 an folgende Bewerber zu verge-
ben:
Platz 1: Bücherei in Langerwehe e.V. 2.500,00 EUR
Platz 2: Ka-Ge-Hei 1937 e.V. 1.500,00 EUR
Platz 3: Spielmannszug Grün-Weiß Schlich e.V. 1.000,00 EUR
Der 1. Platz nimmt am Wettbewerb auf Landesebene teil.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8Zu Punkt 8 der Tagesordnung:
Sportbudgets 2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-315/2024VL-315/2024VL-315/2024VL-315/2024VL-315/2024
Herr Kuckertz erklärt sich zu diesem TOP für befangen. Er nimmt an
Diskussion und Abstimmung nicht teil.
Herr Knorr erklärt für seine Fraktion die Ablehnung des Beschlussvorschla-
ges, da bisher noch kein neues Zahlenwerk vorliege.
Der Rat beschließt wie folgt:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe nimmt die Ausführungen zur Kenntnis
und stimmt der im Ausschuss für Kultur, Tourismus und Sport abgestimm-
ten Vorgehensweise zu.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 5 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Nein
Gesamt: 20 Ja, 2 Nein
Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9Zu Punkt 9 der Tagesordnung:
Schülerbeförderung
Preiserhöhung Deutschlandticket ab dem 01.01.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-316/2024VL-316/2024VL-316/2024VL-316/2024VL-316/2024
Die Fraktionen GAL und BfL signalisieren ihre ablehnende Haltung zum
Beschlussvorschlag.
Nach kurzer Diskussion beschließt der Rat wie folgt:
Der Rat beschließt, ab dem 01.01.2025 weiterhin je anspruchsberechtig-
tem Schulkind das Deutschlandticket durch die Gemeinde Langerwehe
finanziert wird (58,00€ je Monat statt bisher 49,00€). Elternbeiträge
werden weiterhin durch die Gemeinde eingezogen.
Die Gemeinde gewährt einen Zuschuss in Höhe von 20,00€ pro Monat je
nicht anspruchsberechtigtem Schulkind. Diese erhalten damit weiterhin
die Möglichkeit des Kaufs eines vergünstigten Deutschlandtickets für
Selbstzahler zum Preis von 38,00€ pro Monat.
Die Kosten für die Schülerbeförderung belaufen sich ab 2025 voraussicht-
lich auf ca. 570.720,00€.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Nein / Bündnis90/Grüne: 2
Ja / GAL: 2 Nein
Gesamt: 18 Ja, 5 Nein
Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10Zu Punkt 10 der Tagesordnung:
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
hier: Stellungnahme des Rates zum Regionalplan
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-305/2024VL-305/2024VL-305/2024VL-305/2024VL-305/2024
Herr Philipp Schmitz-Schunken gibt folgende Stellungnahme ab:
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Kollegeninnen und Kollegen des Rates,
meine Damen und Herren,
ich stimme gegen die Genehmigung der in diesem Tagesordnungspunkt
behandelten Dringlichkeitsentscheidung.
Die Formulierung der Dringlichkeitsentscheidung unter dem Punkt „Stel-
lungnahme zur Reduzierung und Umwidmung der GIB-Fläche an L 12
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(1001340)“ implementiert das klare Ziel, die Bio-Methan-Anlage zur
Umsetzung zu bringen. Dem kann ich, nach dem bisherigen Verlauf an
Informationen, aus verschiedenen Gründen nicht zustimmen.
Es wird argumentiert, dass die Anlage dazu dient, die im Rahmen des
Strukturwandels wegfallenden Arbeitsplätze zu kompensieren. Das pla-
nende Unternehmen hat hier 60 Arbeitsplätze in Aussicht gestellt. Dies
klingt auf den ersten Blick für Langerwehe gut, auf den zweiten Blick ist es
aber eine eher schlechte Entwicklung. Schaut man sich bei anderen
Kommunen im Kreis um, so werden hier unter planerischem Vorgehen
Gewerbegebiete entwickelt. So zum Beispiel der Brainergy Park in Jülich.
Hier werden erheblich mehr Arbeitsplätze je Hektar erzielt. Allein am
Wochenende konnten wir in der Zeitung von der Firma QCG Computer
GmbH lesen, die auf 2 Hektar 500 Arbeitsplätze im Brainergy Park bereit-
stellen wird. Hochgerechnet auf unsere 10 Hektar wären das 2500 Arbeits-
plätze. Auch andere Unternehmen dort erzielen wesentlich höhere Ar-
beitsplatzzahlen als die uns genannten. Aus dieser Sicht wäre es besser,
unser Gewerbegebiet besser zu planen, als dem erstbesten Unternehmen
unsere Filetstücke entlang der A4 zu überlassen.
Der Begriff „möglichst viele Arbeitsplätze“ aus der DE an sich ist richtig,
jedoch in der Auswirkung erreichen wir Das mit der Anlage nicht. Und im
Rahmen des Strukturwandels benötigen wir eher mehr als weniger Ar-
beitsplätze.
Damit einher geht das Thema Bevölkerungsentwicklung in unserer Ge-
meinde. Hier wird außer Acht gelassen, wie dynamisch sich Langerwehe
entwickelt. Deshalb brauchen wir dringend wesentlich mehr Arbeitsplät-
ze, um die dynamische Entwicklung auch im Bereich Arbeitsplätze abzubil-
den.
Nach Rücksprache mit dem Klimaschutzmanager des Kreises Düren, und
auch auf Grund dessen Vortrag im letzten Umweltausschuss, komme ich
zu dem Schluss, dass die Anlage auch nicht die versprochene Wirkung auf
die Klimaneutralität haben wird. Die genannten Themen, wie z.B. Einspei-
sung ins öffentliche Gasnetz, sind durch die Gemeinde nicht dauerhaft
sicher beeinflussbar.
Es ändert auch nichts am Ausstoß in unserer Gemeinde, im Gegenteil, wir
erhöhen den Ausstoß an klimaschädlichen Gasen und würden, wenn
überhaupt, nur rein bilanziell zu einer Neutralität kommen.
Letztlich sind auch die in Aussicht gestellten Steuereinnahmen reine
Spekulation und es ist hinreichend bekannt, dass durch steuerliche Ge-
staltung Gewinne nicht sicher in unserer Gemeinde versteuert werden
müssen. Es ist ein hohes Risiko, quasi alles auf eine Karte zu setzen, in der
Hoffnung, die Millionen werden fließen. Denn die Wahrscheinlichkeit ist
eher gering, mindestens aber risikobehaftet.
Als Vorsitzender des Ausschusses für Tourismus muss ich auch erwähnen,
dass wir hier in einer künftig stark vom Tourismus geprägten Region leben
werden. Diese Belange wurden bisher viel zu wenig und im Rahmen mit
einer riesigen industriellen Bio-Methan-Gasanlage gar nicht betrachtet.
Meines Erachtens gehen diese Themen auch nicht überein.
Es fehlt an einer nachhaltigen Entwicklungsstrategie der Verwaltung im
Sinne der touristischen Entwicklung im Rahmen von Indeland und Eifel.
Die schädlichen Auswirkungen auf den Verkehr führe ich nur der Vollstän-
digkeit halber an. Niemand will unzählige LKW-Fahrten mehr auf den
Kreisstraßen und Dörfern der Gemeinde. Das ist ein ganz klares Signal aus
der Bevölkerung.
Die Dringlichkeitsentscheidung wird im Zweifel zu einer zweckgebunde-
nen Entscheidung der Bezirksregierung führen. Nämlich, dass wir die 10
Hektar nur genehmigt bekommen, wenn wir die Bio-Methan-Gasanlage
umsetzen. Eine anderweitige Nutzung der 10 Hektar wird dann nicht
möglich sein. Wollen wir dann etwas Anderes entwickeln, wird es sich
wahrscheinlich doch auf die 6 Hektar beschränken.
Aufgrund
- dieser unsicheren risikohaften Versprechungen des Unternehmens
- der extrem niedrigen Arbeitsplatzanzahl in Relation zur Fläche
- der fragwürdigen Auswirkungen auf unsere Klimabilanz
- der schädlichen Auswirkungen auf den Tourismus
- der schädlichen Auswirkungen auf den Verkehr
- der nicht kalkulierbaren und risikobehafteten Gewerbesteuereinnah-

men
lehne ich die Dringlichkeitsentscheidung und auch die Bio-Methangas-
Anlage in Gänze ab und stelle der Verwaltung anheim, eine nachhaltige
Strategie zur Entwicklung unserer Gewerbeflächen zu entwerfen, auch
unter Einbezug einer touristischen Entwicklung. Dadurch können wir die
Bürgerschaft mitnehmen und auch, vielleicht nicht in der versprochenen
Höhe, aber auf Grund von Unternehmensstreuung eben sichere Gewerbe-
steuereinnahmen erzielen.
Wir haben Premiumflächen im Bereich Aachen-Köln entlang der A4, die
sollten und können wir besser zu einem erfolgreichen Gewerbegebiet
entwickeln.
Die Gas-Anlage wäre sicherlich besser am Kraftwerk Weisweiler aufgeho-
ben.“
Nach weiterer kontrovers geführter Debatte fasst der Rat folgenden
Beschluss:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe genehmigt die Dringlichkeitsentschei-
dung vom 14.11.2024 gemäß § 60 Abs. 1 GO NRW.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 4 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung / BfL: 2 Ja, 1
Nein / Bündnis90/Grüne: 2 Nein / GAL: 2 Ja
Gesamt: 18 Ja, 4 Nein, 1 Enthaltung
Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11Zu Punkt 11 der Tagesordnung:
Erlass der 5. Änderungssatzung vom _____.2024 zur Gebührensatzung
vom 14. Dezember 2018 zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Langer-
wehe vom 8. Dezember 2017
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-281/2024 1.VL-281/2024 1.VL-281/2024 1.VL-281/2024 1.VL-281/2024 1. Ergänzung Ergänzung Ergänzung Ergänzung Ergänzung
Der Rat beschließt ohne Debatte wie folgt:
Der Rat beschließt den Erlass der 5. Änderungssatzung zur Gebührensat-
zung vom 14. Dezember 2018 zur Entwässerungssatzung der Gemeinde
Langerwehe vom 8. Dezember 2017 mit folgender Festsetzung der Gebüh-
rensätze mit Wirkung ab 01.01.2025 in § 5 der Satzung:
a) Die Schmutzwassergebühr beträgt je m³ Frischwasserbezug 3,25 €.
b) Die Niederschlagswassergebühr beträgt je m² angeschlossener bebau-
ter und befestigter Grundstücksfläche 0,77 €.
Abstimmungsergebnis:
Zu a)
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 1 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 22 Ja
Zu b)
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 1 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 22 Ja
Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12Zu Punkt 12 der Tagesordnung:
Überörtliche Prüfung nach § 105 GO NRW
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-301/2024VL-301/2024VL-301/2024VL-301/2024VL-301/2024
Herr Knorr gibt folgende Stellungnahme ab:
„Anmerkungen zum Bericht des Gemeindeprüfungsamtes
Bevor wir über die Verwaltungsvorschläge abstimmen erlauben Sie mir
einige kurze Anmerkungen zum Gesamtbericht.
Das Gemeindeprüfungsamt hat nach einer umfangreichen Prüfung die
Verfahren und Entscheidungen in unserer Gemeinde begutachtet. Jeder
im Rat wird sich wohl den vorliegenden Bericht intensiv durchgelesen
haben.
Wie bei jeder Prüfung konnte nicht erwartet werden, dass es keine
Hinweise oder Anregungen geben wird. Erfreulich ist aber die Tatsache,
dass keine eklatanten Missstände aufgedeckt wurden. Weiterhin ist es
erfreulich zu lesen, dass bereits im Rahmen der Prüfung und teilweise
sogar ohne Anstoß durch die Prüfer Vorschläge und Anregungen bereits
umgesetzt bzw. die Umsetzungen vorbereitet wurden.
Insoweit ein Dankeschön an die Bediensteten der Verwaltung.
Der Bericht beleuchtet aber nicht nur Vorgänge in der Verwaltung, sondern
auch Entscheidungen der Politik und gibt entscheidende Hinweise.
So wird festgestellt, dass Langerwehe im Vergleich mit anderen kleineren
Kommunen bei den Einnahmen pro Einwohner schlecht abschneidet (S. 44).
Es wird dann ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Kommune nach
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§ 75 Abs. 2 GO verpflichtet ist, einen ausgeglichenen Haushalt zu errei-
chen. Sie muss hierzu geeignete Maßnahmen finden und umsetzen (S. 46).
Kann sie danach Kosten nicht mindern, so hat sie sich nach § 77 GO die
erforderlichen Mittel aus Steuern zu beschaffen. Dies wurde aber seit
Jahren nicht getan. Darauf haben wir regelmäßig aber ohne Einsicht bei
anderen Fraktionen und damit erfolglos hingewiesen. Dies ist ein Ver-
säumnis, dass vor dem Hintergrund nur äußerst geringer eingeplanter
Steigerungen im Haushalt (S. 50), und der Tatsache, dass wir im Vergleich
mit anderen Gemeinden fast die geringste Eigenkapitalquote haben (S.
52), nicht verständlich. Dies mit dem Wissen, dass Langerwehe zu dem
Viertel der Gemeinden mit der höchsten pro Kopf Verschuldung gehört.
Ausdrücklich wird im Bericht noch darauf hingewiesen, dass die Alters-
struktur einzelner Gebäudearten auf notwendige Reinvestitionsbedarfe
hindeuten (S. 53). Der große Bedarf an Reinvestitionen ist klar daran zu
erkennen, dass die Absetzungen für Abnutzung regelmäßig höher als die
Reinvestitionen sind.
Hier müssen wir im Rat endlich ehrlich sein und dem Bürger nicht nur
geringe Steuern versprechen. Dass dies ein Jahr vor den nächsten Wahlen
dem einen oder anderen schwerfallen könnte, ist nachzuvollziehen. Aber
es sollte doch klar sein, dass dies nur kurzfristige Wohltaten sind und
deren Folgen uns in Zukunft negativ einholen werden.
Danke für die Aufmerksamkeit.“
Der Rat beschließt wie folgt:
Der Rat nimmt den Prüfbericht der gpaNRW und die Empfehlungen des
Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis.
Der Rat beschließt gemäß den Einzelbeschlüssen zu den Feststellungen
und Empfehlungen der gpaNRW.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13Zu Punkt 13 der Tagesordnung:
Erlass einer Satzung über das besondere Vorkaufsrecht gem. § 25 BauGB.
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-311/2024VL-311/2024VL-311/2024VL-311/2024VL-311/2024
Nach kurzer Erörterung beschließt der Rat wie folgt:
Die als Anlage beigefügte Satzung der Gemeinde Langerwehe über ein
besonderes Vorkaufsrecht gem. § 25 BauGB wird beschlossen.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14Zu Punkt 14 der Tagesordnung:
Erlass einer ordnungsbehördlichen Verordnung über die Freigabe ver-
kaufsoffener Sonntage im Jahr 2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-289/2024VL-289/2024VL-289/2024VL-289/2024VL-289/2024
Der Rat beschließt wie folgt:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt den Erlass der ordnungsbe-
hördlichen Verordnung über die Freigabe verkaufsoffener Sonntage im
Jahr 2025.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 8 Ja, 1 Enthaltung / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja /
Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 22 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15Zu Punkt 15 der Tagesordnung:
Erlass einer Satzung über die Unterbringung von obdachlosen Personen,
ausländischen Flüchtlingen sowie Aussiedlern und Zuwanderern in Ob-
dachunterkünften, anerkannten Übergangsheimen für Asylbewerber und
anerkannten Übergangsheimen für Aussiedler sowie die Erhebung von
Benutzungsgebühren als Unterbringungs- und Verbrauchsgebühren (Un-
terbringungs- und Gebührensatzung) vom _________________
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-291/2024VL-291/2024VL-291/2024VL-291/2024VL-291/2024
Der Rat beschließt nach kurzer Debatte wie folgt:
Der Rat beschließt den Erlass der v. g. Satzung in der beratenen Fassung.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja

Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 16Zu Punkt 16Zu Punkt 16Zu Punkt 16Zu Punkt 16 der Tagesordnung:
7. Änderungssatzung vom XX. Dezember 2024 zur Satzung über die
Straßenreinigung der Gemeinde Langerwehe vom 01.12.2006
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-297/2024VL-297/2024VL-297/2024VL-297/2024VL-297/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte wie folgt:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt die o.a. Satzung.
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 17Zu Punkt 17Zu Punkt 17Zu Punkt 17Zu Punkt 17 der Tagesordnung:
18. Änderungssatzung vom XX. Dezember 2024 zur Satzung über die
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungsgebühren-
satzung) der Gemeinde
Langerwehe vom 01. Dezember 2006
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-300/2024VL-300/2024VL-300/2024VL-300/2024VL-300/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte wie folgt:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt die o.a. Satzung.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 18Zu Punkt 18Zu Punkt 18Zu Punkt 18Zu Punkt 18 der Tagesordnung:
18. Änderung vom XX. Dezember 2024 zur Abfallgebührensatzung vom
14.12.2006 zur Satzung über die Abfallentsorgung der Gemeinde Langer-
wehe vom 14. 12. 2005 sowie zur Satzung über die Vermeidung, Verwer-
tung sowie das Einsammeln und Befördern von Abfällen im Gebiet des
Zweckverbandes RegioEntsorgung vom 29.11.2010 in den jeweils gülti-
gen Fassungen
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-304/2024VL-304/2024VL-304/2024VL-304/2024VL-304/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte wie folgt:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt die o.a. Satzung.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 19Zu Punkt 19Zu Punkt 19Zu Punkt 19Zu Punkt 19 der Tagesordnung:
Nachhaltigkeitsstrategie InReNa 2030 der Entwicklungsgesellschaft in-
deland GmbH und Folgeprojekt
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-221/2024VL-221/2024VL-221/2024VL-221/2024VL-221/2024
Die Ratsmitglieder begrüßen die Nachhaltigkeitsstrategie und sehen
bereits Teile im Gemeindegebiet umgesetzt.
Der Rat beschließt wie folgt:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe nimmt die seitens der Entwicklungs-
gesellschaft Indeland GmbH für die Gesellschafterkommunen erarbeitete
Nachhaltigkeitsstrategie InReNa 2030 zustimmend zur Kenntnis. Maßga-
be dabei ist, dass hinsichtlich der Umsetzung der in dieser Strategie
aufgeführten Handlungsoptionen ausschließlich die Gemeinde Langerwe-
he selbst entscheidet.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 2 Ja, 1 Enthaltung /
Bündnis90/Grüne: 2 Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 22 Ja, 1 Enthaltung
Zu Punkt 20Zu Punkt 20Zu Punkt 20Zu Punkt 20Zu Punkt 20 der Tagesordnung:
10. Änderung des Bebauungsplanes E 1 „Photovoltaik-Freiflächenanlage
Gartenstraße“
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 (1) BauGB
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-268/2024VL-268/2024VL-268/2024VL-268/2024VL-268/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte wie folgt:
Der Rat beschließt,
1. über die während der frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3 (1) und 4 (1)
BauGB eingegangenen Anregungen und Bedenken (hier nur der Behör-
den) gemäß den Einzelvorschlägen,
2. über die während der Offenlage gemäß § 3 (2) BauGB eingegangenen
Anregungen und Bedenken der Öffentlichkeit sowie der Behörden und
Träger öffentlicher Belange gemäß den Einzelvorschlägen,
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3. die 10. Änderung des Bebauungsplanes E 1 „Photovoltaik-Freiflächen-
anlage Gartenstraße“ gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung.
Abstimmungsergebnis:
Zu 1.
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Zu 2.
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu 3.
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 21Zu Punkt 21Zu Punkt 21Zu Punkt 21Zu Punkt 21 der Tagesordnung:
Friedhofsgebühren für das Haushaltsjahr 2025
Ermittlung der Friedhofsgebühren und Erlass einer neuen Gebührensat-
zung für die Benutzung der Friedhöfe in der Gemeinde Langerwehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-299/2024VL-299/2024VL-299/2024VL-299/2024VL-299/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte wie folgt:
Der Rat beschließt, der Gebührenkalkulation 2025 unter Berücksichti-
gung der Erhöhung der Gebührensätze, zuzustimmen und den Erlass der
neuen Gebührensatzung für die Benutzung der Friedhöfe der Gemeinde
Langerwehe in der beratenen Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 22Zu Punkt 22Zu Punkt 22Zu Punkt 22Zu Punkt 22 der Tagesordnung:
Nordkante Indesee
Naturnahe Inwertsetzung der Nordkante am zukünftigen Indesee
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-313/2024VL-313/2024VL-313/2024VL-313/2024VL-313/2024
Der Rat nimmt die Information zur Kenntnis.
Zu Punkt 23Zu Punkt 23Zu Punkt 23Zu Punkt 23Zu Punkt 23 der Tagesordnung:
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
hier: Implementierung eines Energiemanagements
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-318/2024VL-318/2024VL-318/2024VL-318/2024VL-318/2024
Der Rat der Gemeinde Langerwehe genehmigt die Dringlichkeitsentschei-
dung vom 21.11.2024 gemäß § 60 Abs. 1 GO NRW.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 24Zu Punkt 24Zu Punkt 24Zu Punkt 24Zu Punkt 24 der Tagesordnung:
Satzung zur Liquiditätssicherung für das Haushaltsjahr 2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-319/2024VL-319/2024VL-319/2024VL-319/2024VL-319/2024
Die Fraktion der CDU schlägt eine modifizierte Beschlussfassung mit einer
Befristung bis zum 30.06.2025 vor. Seitens der Verwaltung wird die Not-
wendigkeit einer unbefristeten Beschlussfassung begründet.
Seitens der SPD-Fraktion wird Zustimmung zum vorliegenden Beschluss-
vorschlag signalisiert.
Auf Nachfrage des Bürgermeisters erklärt die CDU-Fraktion, dass sie sich
mehrheitlich bei der Abstimmung über den vorliegenden Beschlussvor-
schlag enthalten werde.
Der Rat beschließt wie folgt:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt für das Haushaltsjahr 2025
die als Anlage beigefügte Satzung über die Festsetzung des Höchstbetra-
ges der Kredite zur Liquiditätssicherung.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Enthaltungen / BfL: 3 Ja / Bündnis90/
Grüne: 2 Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 17 Ja, 6 Enthaltungen
Zu Punkt 25Zu Punkt 25Zu Punkt 25Zu Punkt 25Zu Punkt 25 der Tagesordnung:
Haushaltsentwurf 2025 - Einbringung
In die Ratssitzung wird der Entwurf der Haushaltssatzung 2025 einge-
bracht.

Der Rat beschließt nach kurzer Debatte wie folgt:
Der Rat der Gemeinde Langerwehe beschließt den Entwurf der Haushalts-
satzung 2025 entgegenzunehmen und ihn gemäß § 59 Abs. 2 GO zur
Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 2 Ja
/ GAL: 2 Ja
Gesamt: 23 Ja
Zu Punkt 26Zu Punkt 26Zu Punkt 26Zu Punkt 26Zu Punkt 26 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 26/1Zu Punkt 26/1Zu Punkt 26/1Zu Punkt 26/1Zu Punkt 26/1 der Tagesordnung:
Bericht der EGL
Herr König berichtet über die Aktivitäten der EGL im Jahr 2024.
B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:B) Nichtöffentliche Sitzung:
Zu Punkt 27Zu Punkt 27Zu Punkt 27Zu Punkt 27Zu Punkt 27 der Tagesordnung:
Entwicklungsgesellschaft indeland GmbH;
hier: Zustimmung zum Wirtschaftsplan 2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-317/2024VL-317/2024VL-317/2024VL-317/2024VL-317/2024
Dem Rat liegt der Wirtschaftsplan 2025 der Entwicklungsgesellschaft
indeland GmbH vor (VL-317/2024).
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis:
Zu 1.
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Nein / Bündnis90/Grüne: 1
Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 19 Ja, 3 Nein
Zu 2.
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Nein / Bündnis90/Grüne: 1
Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 19 Ja, 3 Nein
Zu 3.
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Ja / Bündnis90/Grüne: 1 Ja
/ GAL: 1 Ja, 1 Enthaltung
Gesamt: 21 Ja, 1 Enthaltung
Zu 4.
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Nein / Bündnis90/Grüne: 1
Ja / GAL: 1Ja, 1 Enthaltung
Gesamt: 18 Ja, 3 Nein, 1 Enthaltung
Zu Punkt 28Zu Punkt 28Zu Punkt 28Zu Punkt 28Zu Punkt 28 der Tagesordnung:
Beteiligungsangelegenheiten:
hier: Beteiligung an der REA Windpark Indebogen GmbH & Co. KG
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-223/2024VL-223/2024VL-223/2024VL-223/2024VL-223/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 29Zu Punkt 29Zu Punkt 29Zu Punkt 29Zu Punkt 29 der Tagesordnung:
Beteiligungsangelegenheiten
hier: Beteiligung an dem Windpark Zülpich-Rövenich
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-227/2024VL-227/2024VL-227/2024VL-227/2024VL-227/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 30Zu Punkt 30Zu Punkt 30Zu Punkt 30Zu Punkt 30 der Tagesordnung:
Beteiligungsangelegenheiten
hier: Kauf von Energiepartner-Beteiligungen der Westenergie AG
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-229/2024VL-229/2024VL-229/2024VL-229/2024VL-229/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 31Zu Punkt 31Zu Punkt 31Zu Punkt 31Zu Punkt 31 der Tagesordnung:
Beteiligungsangelegenheiten
hier: Übertragung von Gasnetzen im Kreis Heinsberg
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-231/2024VL-231/2024VL-231/2024VL-231/2024VL-231/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung.
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Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 32Zu Punkt 32Zu Punkt 32Zu Punkt 32Zu Punkt 32 der Tagesordnung:
Beteiligungsangelegenheiten
hier: Beteiligung der Regionetz an der smartOPTIMO GmbH & Co. KG
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-240/2024VL-240/2024VL-240/2024VL-240/2024VL-240/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 33Zu Punkt 33Zu Punkt 33Zu Punkt 33Zu Punkt 33 der Tagesordnung:
Beteiligungsangelegenheiten
hier: Beteiligung an der Projektentwicklung mit der Firma BMR am
Windpark Baesweiler (Städteregion Aachen)
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-255/2024VL-255/2024VL-255/2024VL-255/2024VL-255/2024
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 34Zu Punkt 34Zu Punkt 34Zu Punkt 34Zu Punkt 34 der Tagesordnung:
Beteiligungsangelegenheiten
hier: Änderung des Gesellschaftsvertrages des Indeland GmbH
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-302/2024VL-302/2024VL-302/2024VL-302/2024VL-302/2024
Angesichts der Änderung des § 108 der Gemeindeordnung NRW ist es
erforderlich den Gesellschaftsvertrag anzupassen. Einzelheiten ergeben
sich aus der vorgenannten Vorlage VL-302/2024.
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Zu Punkt 35Zu Punkt 35Zu Punkt 35Zu Punkt 35Zu Punkt 35 der Tagesordnung:
Beteiligungsangelegenheiten
hier: Gesellschaftsvertragsänderung und Stammkapitalerhöhung STAWAG
Energie
Der Rat beschließt ohne Debatte den Beschlussvorschlag in der beratenen
Entwurfsfassung
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 36Zu Punkt 36Zu Punkt 36Zu Punkt 36Zu Punkt 36 der Tagesordnung:
Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges für die Löschgruppe Langer-
wehe
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-295/2024VL-295/2024VL-295/2024VL-295/2024VL-295/2024
Der Rat beschließt den Beschlussvorschlag in der beratenen Entwurfs-
fassung.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 9 Ja / CDU: 6 Ja / BfL: 3 Enthaltung / Bündnis90/
Grüne: 1 Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 19 Ja, 3 Enthaltungen
Zu Punkt 37Zu Punkt 37Zu Punkt 37Zu Punkt 37Zu Punkt 37 der Tagesordnung:
Zustimmung zu einer außerplanmäßigen Ausgabe nach § 83 Abs. 2 GO
NRW;
hier: Mehrausgaben im Zusammenhang mit dem Umbau eines Wohn-
hauses.
Der Rat beschließt den Beschlussvorschlag in der beratenen Entwurfs-
fassung.
Abstimmungsergebnis:
Bürgermeister: Ja / SPD: 8 Ja, 1 Enthaltung / CDU: 4 Ja, 2 Nein / BfL: 3
Nein / Bündnis90/Grüne: 1 Ja / GAL: 2 Ja
Gesamt: 16 Ja, 5 Nein, 1 Enthaltung
Zu Punkt 38Zu Punkt 38Zu Punkt 38Zu Punkt 38Zu Punkt 38 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Zu Punkt 38/1Zu Punkt 38/1Zu Punkt 38/1Zu Punkt 38/1Zu Punkt 38/1 der Tagesordnung:
Informationen zur Haushaltsberatung für das Jahr 2025
Die Verwaltung informiert zu ihren Überlegungen zur Zeitschiene
bezüglich der Haushaltsplanungen für das Jahr 2025.
Herr Bürgermeister Münstermann bedankt sich bei allen Beteiligten
für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2024. Er wünscht allen ein Frohes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.
Langerwehe, 10.12.2024
(Münstermann) Bürgermeister
(Schmitt) Schriftführer

Niederschrift über die 1. Sitzung des Wahlausschusses am
Dienstag, dem 21.01.2025, im Saal der neuen Schulaula
Der Wahlleiter Peter Münstermann eröffnet die Sitzung des Wahlaus-
schusses und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wor-
den ist. Des Weiteren weißt er daraufhin, dass der Wahlausschuss
gem.§ 6 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung NRW ohne Rücksicht auf
die Zahl der erschienenen Beisitzer beschlussfähig ist.
Er fragt an, ob es Anträge auf Änderung der Tagesordnung gibt. Da dies
nicht der Fall ist, wird der Tagesordnung so entsprochen.
A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:A) Öffentliche Sitzung:
Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Einwohnerfragestunde
Wortmeldung lagen nicht vor.
Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Bestellung von Schriftführern für die Sitzungen des Wahlausschusses
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-308/2024VL-308/2024VL-308/2024VL-308/2024VL-308/2024
Der Wahlausschuss beschließt, die Bediensteten Herrn Sven Cramer
und Frau Anja Schallenberg zu Schriftführern zu bestellen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Verpflichtung der Beisitzer des Wahlausschusses
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-309/2024VL-309/2024VL-309/2024VL-309/2024VL-309/2024
Herr Knorr hinterfragt, wie man mit der Verpflichtung von nicht Anwe-
senden bei weiteren Sitzungen umgehen wird. Die Verwaltung teilt
hierzu mit, dass die Verpflichtung in den entsprechenden Fällen nach-
geholt wird.
Der Wahlleiter führt die Verpflichtung durch, die von den Ausschuss-
mitgliedern zur Kenntnis genommen und entsprechend gegengezeich-

net wird.
Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4Zu Punkt 4 der Tagesordnung:
Einteilung des Gemeindegebietes in Wahlbezirke für die Kommunal-
wahl 2025 am 14.09.2025
VVVVVorlage orlage orlage orlage orlage VL-310/2024VL-310/2024VL-310/2024VL-310/2024VL-310/2024
Herr Löfgen hinterfragt die Möglichkeit zur Einrichtung weiterer Stimm-
bezirke für die noch offenen Anträge auf Einrichtung von 2 weiteren
Ortsvorstehern.
Die Verwaltung teilt hierzu mit, dass diese Möglichkeit in der Bildung
der Wahlbezirke berücksichtigt worden ist und die Entscheidung
hierüber bis zum Sommer, aufgrund der dann noch einzuberufenden
Wahlvorstände, getroffen sein muss.
Der Wahlausschuss beschließt die Einteilung des Wahlgebietes an-
hand der als Anlage beigefügten Übersicht auf Straßenebene des
Wahlgebietes. Die 13 Wahlbezirke werden anhand der farblichen
Einteilung und Zusammengehörigkeit der Stimmbezirke auf dieser
Anlage gebildet.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig
Zu PunktZu PunktZu PunktZu PunktZu Punkt 5 der Tagesordnung:
Mitteilungen und Anfragen
Keine Wortmeldungen
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen bedankte sich der
Wahlleiter bei den Teilnehmenden und schloss die Sitzung.
Langerwehe, 21.01.2025
(Münstermann) Wahlleiter
(Cramer) Schriftführer
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Bekanntmachung der Gemeinde Langerwehe über die
Widmung von Straßen im Gebiet der Gemeinde Langerwehe
gemäß § 6 Absatz 1 des Straßen- und Wegegesetzes des
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) vom
23. September 1995 (GV. NRW S. 1028) in der zurzeit
geltenden Fassung.

LageplanLageplanLageplanLageplanLageplan

WidmungWidmungWidmungWidmungWidmung
Die nachfolgend aufgeführte Straße ist endgültig fertig hergestellt und
wird mit sofortiger Wirkung als Gemeindestraße für den öffentlichen
Verkehr gewidmet:
Ortschaft PIER, Berensgasse,Ortschaft PIER, Berensgasse,Ortschaft PIER, Berensgasse,Ortschaft PIER, Berensgasse,Ortschaft PIER, Berensgasse,
JJJJJakakakakakobstrobstrobstrobstrobstraße (Taße (Taße (Taße (Taße (Teilstück ab Hausnummer 28 bis Ende) undeilstück ab Hausnummer 28 bis Ende) undeilstück ab Hausnummer 28 bis Ende) undeilstück ab Hausnummer 28 bis Ende) undeilstück ab Hausnummer 28 bis Ende) und
Zur LövZur LövZur LövZur LövZur Löv
gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)
Bei der vorgenannten Straße handelt es sich um eine Gemeindestraße
im Sinne von § 3 Abs. 4 Nr. 2 StrWG NRW (Straßen, bei denen die
Belange der Erschließung der anliegenden Grundstücke überwiegen
(Anliegerstraßen, verkehrsberuhigte Bereiche, Fußgängerbereiche u.
a.)).
Beschränkungen der Beschränkungen der Beschränkungen der Beschränkungen der Beschränkungen der Widmung erfolgen nicht.Widmung erfolgen nicht.Widmung erfolgen nicht.Widmung erfolgen nicht.Widmung erfolgen nicht.
VVVVVorstehende orstehende orstehende orstehende orstehende Widmungsverfügung wird am Widmungsverfügung wird am Widmungsverfügung wird am Widmungsverfügung wird am Widmungsverfügung wird am TTTTTage ihrer Bekanntma-age ihrer Bekanntma-age ihrer Bekanntma-age ihrer Bekanntma-age ihrer Bekanntma-
chung wirksam.chung wirksam.chung wirksam.chung wirksam.chung wirksam.
Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Ver-
waltungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, zu
erheben.
Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der
Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Ver-
waltungsgerichten und Finanzgerichten im Lande Nordrhein-West-
falen (ERVVO VG/FG) eingereicht werden.
Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmäch-
tigten versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden Ihnen
zugerechnet werden.
Langerwehe, 17. Januar 2025
Gemeinde Langerwehe
-Ordnungsamt-
Der Bürgermeister
gez. Münstermann
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Bekanntmachung der Gemeinde Langerwehe über die
Widmung von Straßen im Gebiet der Gemeinde Langerwehe
gemäß § 6 Absatz 1 des Straßen- und Wegegesetzes des
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) vom 23.
September 1995 (GV. NRW S. 1028) in der zurzeit geltenden
Fassung.
WidmungWidmungWidmungWidmungWidmung
Die nachfolgend aufgeführte Straße ist endgültig fertig herge-
stellt und wird mit sofortiger Wirkung als Gemeindestraße für
den öffentlichen Verkehr gewidmet:
Ortschaft LANGERWEHE, Hermann-Reinartz-WegOrtschaft LANGERWEHE, Hermann-Reinartz-WegOrtschaft LANGERWEHE, Hermann-Reinartz-WegOrtschaft LANGERWEHE, Hermann-Reinartz-WegOrtschaft LANGERWEHE, Hermann-Reinartz-Weg
gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)gemäß beigefügtem Lageplan (Anlage 1)
Bei der vorgenannten Straße handelt es sich um eine Gemeinde-
straße im Sinne von § 3 Abs. 4 Nr. 2 StrWG NRW (Straßen, bei
denen die Belange der Erschließung der anliegenden Grundstü-
cke überwiegen (Anliegerstraßen, verkehrsberuhigte Bereiche,
Fußgängerbereiche u. a.)).
Beschränkungen der Beschränkungen der Beschränkungen der Beschränkungen der Beschränkungen der Widmung:Widmung:Widmung:Widmung:Widmung:
Die Straße ist als „Baustraße“„Baustraße“„Baustraße“„Baustraße“„Baustraße“ ohne Bordsteinanlagen ausge-
baut. Der Gemeinbrauch wird auf die Benutzungsarten „Anlieger-
und Versorgungsverkehr“ beschränkt.
Hinweis: Die Straße ist in geringer Breite ausgebaut und nur
mit minimaler Geschwindigkeit (höchstens 30 km/h) befahrbar.
Außerdem muss mit verschmutzten Fahrbahnen gerechnet wer-
den.

VVVVVorstehende orstehende orstehende orstehende orstehende Widmungsverfügung wird am Widmungsverfügung wird am Widmungsverfügung wird am Widmungsverfügung wird am Widmungsverfügung wird am TTTTTage ihrer Bekanntma-age ihrer Bekanntma-age ihrer Bekanntma-age ihrer Bekanntma-age ihrer Bekanntma-
chung wirksam.chung wirksam.chung wirksam.chung wirksam.chung wirksam.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be Klage erhoben werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle beim Verwaltungsge-
richt Aachen, Adalbertsteinweg 92, 52070 Aachen, zu erheben. Die
Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verord-
nung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsge-
richten und Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen (ERVVO
VG/FG) eingereicht werden.
Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten
versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden Ihnen zuge-
rechnet werden.
Langerwehe, 17. Januar 2025
Gemeinde Langerwehe
-Ordnungsamt-
Der Bürgermeister
gez. Münstermann
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Bekanntmachung des Wahlleiters der Gemeinde Langerwehe
über die Einteilung des Gebietes der Gemeinde Langerwehe
(Wahlgebiet) in Wahlbezirke für die Kommunalwahl am
14. September 2025
Der Wahlausschuss der Gemeinde Langerwehe hat in seiner Sitzung am 21. Januar 2025 die Einteilung des Wahlgebietes in Wahlbezirke gemäß
§ 4 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz) für die im Jahre 2025 stattfindende
Kommunalwahl wie folgt vorgenommen:

�

Wahlbezirk 
Nummer 

Ortsteil Umfang 

Wahlbezirk 
01.0 

Langerwehe Straßen: 
An der Sandgrube 2 – 14; Apolloniastr. 1 – 3; Auf dem Hiebchen 1 
– 50; Bahnhofsplatz 1 – 14; Bahnhofstraße 1 – 15; Christa-Schmitt-
Straße 2 – 12; Dechant-Kallen-Str. 1 – 56; Dr.-Burchard-Sielmann-
Straße 2 – 18; Gut Kammerbusch 0 – 1; Gut Merberich 0 – 1; Hans-
Böckler-Str. 1 – 27; Haus Kammerbusch 0 – 2; Haus Merberich 1 – 
3; Hülsenbergstr. 1 – 62; In der Peitsch 1 – 10; Karl-Arnold-Str. 1 – 
34; Margaretenstr. 1 – 29; Merbericher Weg 1 – 3; Neustr. 1 – 108; 
Pastoratsweg 1 - 28a; Rymelsberg 1 – 7; Schafenberg 2 – 72; 
Schützenstr. 0 – 15; Sofienhof 0 - 0 

Wahlbezirk 
02.0 

Langerwehe Straßen: 
Alte Kirchstr. 1 – 32; Auf den Kämpen 045 – 51; Bergstr. 10 – 42; 
Bürgerm.-Schoeller-Straße 1 – 25; Felix-Schleicher-Straße 1 – 18; 
Hausbuschgasse 0 – 43; Im Birkengrund 3 – 13; Im Meisenbusch 1 
– 37; Josef-Heinrichs-Straße 2 – 50; Neuer Töpferweg 14 – 14; 
Nikolausberg 1 – 96; Seelebach 1 – 39; Töpferweg 1 – 14; Ulhaus 
2 - 118 

Wahlbezirk 
03.0 

Langerwehe/ 
Stütgerloch 

Straßen: 
Am Wehebach 1 – 26; Florastr. 1 – 15; Hauptstr. 1 – 197; Hospitalstr. 
0 – 28; Johannes-Haack-Str. 1 – 27; Josef-Schwarz-Str. 1 – 19; 
Luchemer Str. 1 – 71; Martinstr. 1 – 55; Pochmühle 1a - 1c; Poststr. 
1 – 12; Ulhausgasse 1 – 17; Zehnthofweg 1 – 21; Am Stadion 1 – 
33; Barbarastr. 1 – 35; Jakob-Schmitz-Str. 1 - 52 

Wahlbezirk 
04.0 

Langerwehe/ 
Jüngersdorf 

Straßen: 
Hirkenweg 0 – 4; Marienstr. 2 – 4; Rothammer 1 – 43; 
Schießberggraben 2 – 36; Schönthaler Str. 1 – 85; Am Königsbusch 
1 – 70; An der Lochmühle 3 – 50; Bachstr. 1 – 27; Der Fußhof 1 – 
14; Jüngersdorfer Straße 2 – 86; Kapellenstr. 2 – 110; Talblick 1 - 
36 

Wahlbezirk 
05.0 

Jüngersdorf/ 
Stütgerloch 

 

Straßen: 
Am Mühlenfeld 2 – 20; Am Parir 1 – 34; Am Steinchen 22 – 141; 
Amselweg 1 – 37; Arnold-Homberg-Straße 2 – 10; Auf dem 
Feldchen 1 – 63; Dieter-Reinartz-Straße 5 – 5; Drosselweg 1 – 57; 
Finkenweg 1 – 34; Franz-Schain-Str. 1 – 8; Gartenstr. 1 – 56; 
Hauptstraße 200 - 336 177; Heinz-Emonds-Str. 1 – 25; Holzstr. 1 – 
20; Im Gewerbegebiet1 – 3a; Johannes-Hellwig-Straße 1 – 11; 
Knotstraße 7 – 7; Marienstr. 1 – 141; Mettlermühle 0 – 0; Mühlenweg 
0 - 10; Neuer Weg 2 – 12; Stütgerhof 0 – 0; Zur Kalkbahn 3 – 41 

Wahlbezirk 
06.0 

Pier/ 
Jüngersdorf 

Straßen: 
Altdorfer Weg 2 – 36; Am Hofacker 1 – 14; Am Weiherhof 1 – 66; An 
der Erk 1 – 4; Auf dem Berg 1 – 13; Im Baumgarten 1 – 4; Indener 
Weg 1 – 30; Laufenburgstr. 3 – 32; Lerchenweg 1 – 7; Oligsdriesch 
0 – 0; Altdorfer Weg 13 – 40; Am Luschend 1 – 14; Am Weiherhof 
33 – 94; An der Esch 1 – 14; Auf dem Berg 2 – 18; Berensgasse 1 
– 15; Bonsdorfer Straße 09 – 18; Franz-Engels-Straße 2 – 17; 
Gracht 1 – 16; Grüntalstraße 1 – 22; Hüttenstraße 1 – 5; 
Jakobstraße 1 – 36; Pierer Straße 1 – 39; Pommenicher Straße 1 – 
26; Prof.-von-Capitaine-Str. 2 – 9; Scheeresgasse 1 – 9; Vilvenicher 
Straße 1 – 17; Zum Goldesacker 1 – 32; Zur Löv 2 - 30 

Wahlbezirk 
07.0 

Hamich/ 
Schönthal/ 

Wenau 

Straßen: 
Am Daens 1 – 58; Am Fasanenhang 3 – 14; Am Pfuhl 1 – 13; An 
der Dostel 2 – 2; Auf'm Kutsch 0 – 11; Falkenweg 1 – 36; Forsthaus 
Bovenberg 0 – 0; Forsthaus Wenau 0 – 0; Gut Eichenhof 0 – 0; Gut 
Lamerdriesch 0 – 1; Gut Schönthal 1 – 27; Haus Wehetal 0 – 0; 
Heisterner Str. 1 – 64; Im Maarfeld '1 – 34; Kleinschönthal 0 – 0; 
Klosterhof 8a – 18; Klosterstr. 1 – 24; Kreuzfelder Straße 3 – 20; 
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Langerwehe, den 23.01.2025
Gemeinde Langerwehe
Der Wahlleiter
Peter Münstermann

Krichelsmühle 0 – 0; Meierskamp 3 - 83b; Römerweg 2 – 19; 
Schönthal 0 – 87; Schönthaler Hof 0 – 0; Wenau 0 - 40 

Wahlbezirk 
08.0 

Heistern Straßen: 
Am Sandberg 1 – 6; An der Kante 1 – 8; Auf der Heide 1 – 31; Burg 
Holzheim 0 – 0; Döllersfeldchen 3 - 80a; Hamicher Str. 1 – 114; Haus 
Blumenthal 0 – 6; Kupfergasse 1 – 22; Nothberger Weg 1 – 17; 
Pützgasse 4 – 50; Steinweg 1 – 6; Waldstr. 1 – 100; Weisweilerstr. 
1 – 83; Wenauer Höfchen 0 – 8; Wenauer Str. 0 – 31; Zum Knabbert 
22 – 22; Zum Laufenburgblick 1 - 24 

Wahlbezirk 
09.0 

Schlich/ 
Merode 

 

Straßen: 
Antoniusstr. 2 – 10; Auf dem Kamp 1 - 31b; Bundesstr. 3 – 11; 
D'horner Str. 2 – 45; Gysemans-Weg 1 – 3; Kreuzherrenstr. 1 – 80; 
Meroder Str. 15 – 46; Paradiesstr. 58 – 106; Schloßstr. 1 – 68; 
Schulstr. 1 – 74; Weberstr. 46 – 85; Westerloer Allee 1 – 5; Zum 
Hahndorn 1 – 6; Meroder Str. 1 – 18; Paradiesstr. 1 – 89; 
Weberstr. 1 - 63 

Wahlbezirk 
10.0 

Schlich Straßen: 
Am Niederbusch 1 – 110; Bundesstr. 1 – 1; Eifelstr. 4 – 143; 
Grabenstr. 1 – 18; Kirchstr. 2 – 91; Mariahof 0 – 0; Pfarrer-
Ossemann-Str. 0 – 87; Ringstr. 1 – 26; Südstr. 3 – 9; Weierstr. 1 - 
42 

Wahlbezirk 
11.0 

Schlich Straßen: 
Am Brandweiher 1 – 46; Am Hinterbusch 3 – 15; Am Neuhaus 1 – 
61; Am Rotbach 1 – 86; Antoniusstr. 9 – 34; Bongard 1 – 13; 
Derichsweilerstr. 1 – 38; In der Au 1 – 25; Martinusstr. 1 - 69a; 
Münsterstr. 048 – 59; Petershof 0 – 2; Schmiedestr. 1 – 42; 
Wiesenstr. 1 – 30; Wilhelmshof 0 – 0; Zum Tannenwald 1 – 37  

Wahlbezirk 
12.0 

D’horn/ 
Geich/ 

Obergeich 

Straßen: 
Dürener Str. 1 – 19; Friedhofstr. 2 – 13; In der Klaus 1 – 70; Prälat-
Dr.-Selung-Straße 1 – 41; Schlicher Str. 4 – 36; Auf dem Hahnen 1 
– 13; Bundesstr. 2 – 4; Echtzer Str. 1 – 32; Eichenweg 1 – 25; 
Gansbecker Hof 0 – 0; Herrengarten 1 – 64; Wasserfeld 1 – 17; An 
den Obstwiesen 2 – 2; Auf dem Hahnen 2 – 16; Beethovenstr. 1 – 
48; Bernadettestr. 1 – 22; Bundesstr. 6 – 16; Herrengarten 49 – 94; 
In den Benden 2 – 44; Kreuzstr. 1 – 25; Pützhecke 1 – 16; Wilhelm-
Pauly-Straße 1 – 1 

Wahlbezirk 
13.0 

Langerwehe/ 
Luchem 

Straßen: 
Adam-Lehnen-Str. 1 – 6; Blumenstr. 1 – 15; Brückenstr. 1 – 103; 
Burg Frenz 0 – 3; Burgstr. 1 – 20; Driesch 3 – 52; Dürener Weg 1 – 
18; Hahnweg 1 – 251; Lennestraße 1 – 10; Lindenhof 0 – 0; Mittelstr. 
1 – 62; Ölmühle 0 – 40; Frenzer Weg 15 – 15; Grüner Weg 1 – 58; 
Maarweg 14 – 14; Pochmühlenweg 1 - 99 

Ehrung von Preisträgern in der Aula
Am Donnerstag, dem 23. Februar wurden in einer Sondersitzung des
Rates verschiedene Personen und Gruppen aus der Gemeinde Langer-
wehe geehrt. Bürgermeister Peter Münstermann begrüßte zunächst
alle Anwesenden und eröffnete die Sitzung. Er betonte die Wichtigkeit
des Ehrenamtes für unsere Gesellschaft und lobte das hohe und
selbstlose Engagement der ehrenamtlich tätigen Personen. Gleichfalls
betonte er auch, dass ohne privates Engagement, ohne die Eigeniniti-
ativen und auch ohne gutes soziales Miteinander vieles nicht möglich
sei, auch in unserer Gemeinde.
Dann starteten die Ehrungen mit der Blutspenderehrung. Es wurden
insgesamt 15 Personen geehrt, 10 Personen für 25-maliges Spenden, 2
Personen für 50-maliges Spenden, 2 Personen für 75-maliges Spenden
und eine Person für 100-maliges Spenden. Bürgermeister Peter Müns-
termann bedankte sich bei den Spendern für ihr uneigennütziges
Engagement und betonte wie wichtig es ist, Blut zu spenden und
hiermit einen Beitrag zu leisten zur Sicherstellung der Versorgung von
schwer kranken oder verletzten Patienten mit überlebenswichtigen
Blutpräparaten. Gemeinsam mit dem DRK überreichte er Urkunden,
Ehrennadeln und Präsente.

Anschließend stand die Ehrung der Sieger des Stadtradelns auf dem
Programm. Auch im zweiten Jahr der Teilnahme hat das Stadtradeln in
der Gemeinde Langerwehe beeindruckende Ergebnisse geliefert.
Insgesamt haben 9 Teams mit 86 aktiven Radfahrenden 14.641 Kilo-
meter zurückgelegt. Bei den Teams belegten Die „Hamich Runners“
mit 3.353,8 km den ersten Platz, gefolgt von dem Team „Wildschwein-
bande“ mit 3.137 km und dem Team „BUND LUNA“ mit 2.292,5 km.
Die Mannschaften erhielten eine Urkunde und einen Scheck. Bei der
Einzelwertung gab es folgende Platzierungen. Den ersten Platz beleg-
te Andreas Schneider mit 869 km, den zweiten Platz Meikel Asamoah
mit 719 km und den dritten Platz Andreas Gutrath mit 705 km. Die
Preisträger erhielten ebenfalls eine Urkunde und durften sich aus
gestifteten Sachpreisen etwas aussuchen. Herr Münstermann be-
dankte sich für die tollen Leistungen und hob die Bedeutung des
Stadtradelns für den Klimaschutz und Nachhaltigkeit hervor.
Als nächstes wurde die Kita St. Martin für den Erhalt des Klimaschutz-
preises geehrt. Der Preis wird jedes Jahr gemeinsam mit der Westen-
ergie ausgelobt. Die Kita hatte sich mit einer Vielzahl von Projekten
für den Preis beworben. So haben die Kinder auf ihrem Gelände mit
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Unterstützung der Bezirksregierung Köln, des Geschichts- und Hei-
matvereins der Herrschaft Merode, der Dorfgemeinschaft Merode und
des MR Wildbienengartens, (das sind Naturgartenprofis) in liebevoller
Arbeit einen Wildbienenlehrgarten angelegt. Weiterhin haben sich die
Kinder mit dem Thema Mülltrennung beschäftigt, Futterstationen für
Wildtiere gebaut und Spaziergänge in die Natur unternommen. Die
Urkunde und das Preisgeld wurden bereits ausgehändigt, so dass Herr
Münstermann den Preisträgern einen Strauß Blumen überreichte. Er
bedankte sich nochmals herzlich bei den Kindern, den Erzieherinnen
und Erziehern und den Eltern, die wichtigen Themen Umweltschutz,
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung auf spielerische Art und Wei-
se an die Kinder herangetragen zu haben.
Weiter ging es mit der Ehrung der Preisträger des Heimatpreises NRW.
Hier geht es um Personen oder Gruppen, die sich in besonderem Maße
für die Pflege von Kultur, Tradition und Bräuchen oder die Förderung
der Identifikation der Menschen mit ihrer Heimatgemeinde einsetzen.
Der erste Preis ging an die Bücherei in Langerwehe e.V. Die Bücherei
wird seit 2019 ehrenamtlich geführt, und der Ausschuss, sowie der Rat
waren der Meinung, dass dies gerade in der heutigen Zeit ganz
besonders wertzuschätzen ist. Außerdem hält die B.i.L. viele Angebote
für die Öffentlichkeit bereit, so dass sie eine große Bereicherung für
unseren Ort darstellt. Den zweiten Preis erhielt die Ka-Ge-Hei, die in
diesem Jahr ein ganz besonderes Jubiläum feiert, nämlich 8 x 11 Jahre,
für die Pflege des karnevalistischen Brauchtums und ihr besonderes
Engagement im Bereich der integrativen Jugendarbeit. Der dritte Preis
wurde an den Spielmannszug Grün-Weiß Schlich e.V., vergeben. Dieser
feiert in diesem Jahr sein 75-jähriges Bestehen. Das tolle und breite
musikalische Angebot für die Langerweher Bevölkerung und eine
ebenfalls hervorragende Jugendarbeit waren Grundlage für die Preis-
vergabe. Herr Münstermann bedankte sich bei den Vereinsmitgliedern
für das Engagement und überreichte allen ihre Urkunden. Die Preis-
gelder wurden bereits ausgehändigt.

Danach wurden die Langerweher Preisträger des Ehrenpreises des
Kreises Düren für soziales Engagement auf die Bühne gerufen. Dieser
Preis würdigt Menschen, die sich über einen längeren Zeitraum in
besonderem Maße freiwillig und uneigennützig zugunsten anderer
engagieren. Geehrt wurden die „Martinis“, Horst Deselaers und Karl-
Josef Heimbüchel. Die Theatergruppe „Martinis“ spendet ihre einge-
spielten Einnahmen aus den Eintrittsgeldern seit vielen Jahren an
Kinder in Not und verbreitet mit ihren Theaterstücken sehr viel Freude
bei der Langerweher Bevölkerung. Horst Deselaers wurde für sein
langjähriges Engagement für seinen Heimatort und seine Mitmen-
schen geehrt. Als Ortsvorsteher steht er seinen Mitmenschen mit Rat
und Tat zur Seite und setzt sich für die Verschönerung des Ortes ein.
Außerdem ist er im Schützenverein und in der Kirchengemeinde aktiv.
Karl Josef Heimbüchel wurde für seinen langjährigen Einsatz in der
freiwilligen Feuerwehr geehrt. Er bekleidete zahlreiche Funktionen,
war u.a. Zugführer des Katastrophenschutzzuges, Gemeindebrandin-
spektor, stellvertretender Löschgruppenführer und Betreuer der Ju-
gendabteilung. In seiner 51-jährigen aktiven Zeit erhielt er zahlreiche
Ehrenabzeichen und gehört seit 2022 zur Ehrenabteilung der Langer-
weher Feuerwehr. Herr Münstermann bedankte sich herzlich bei den
einzelnen Preisträgern. Da diese bereits bei der Veranstaltung des
Kreises Düren ausgezeichnet wurden, erhielten Sie aus seinen Händen
als Anerkennung einen Blumenstrauß.
Zu erwähnen ist an dieser Stelle, dass es eine weitere Ehrung durch
den Kreis Düren gegeben hat. Der Geschichtsverein Hürtgenwald e.V.,
der u.a. ein Museum betreibt „Hürtgenwald 1944 und im Frieden“. Das
Museumsteam trägt im hohen Maße dazu bei, dass eine freiheitlich
demokratische Denkweise erhalten bleibt und mahnt insbesondere
vor Krieg! Der Vorsitzender des Vereines ist Albert Trostorf, Ortsvor-
steher aus Merode.
Nachdem nun alle Personen geehrt wurden, lud Herr Münstermann zu
einem kleinen Imbiss in den hinteren Bereich der Aula ein.

Ortsvorsteher der Ortschaft Langerwehe berichtet

Bilder von Rita HermannsBilder von Rita HermannsBilder von Rita HermannsBilder von Rita HermannsBilder von Rita Hermanns

Künstler von der Künstler von der Künstler von der Künstler von der Künstler von der WWWWWehe stellen weiter ausehe stellen weiter ausehe stellen weiter ausehe stellen weiter ausehe stellen weiter aus.....
Seit Januar 2023 stellen in der ehemaligen Metzgerei Hourtz bekannte
Langerweher Künstlerinnen und Künstler in regelmäßigen Abständen
von drei Monaten ihre Exponate aus.
Jetzt im ersten Quartal 2025 prä-
sentiert die Langerweher Malerin
Rita Hermanns ihre ausdruckstar-
ken Bilder bereits zum Zweiten
Mal im Schaufenster.
Rita HermannsRita HermannsRita HermannsRita HermannsRita Hermanns malt seit 12 Jah-
ren das, was sie auf Reisen oder
Spaziergängen sieht und ihr gut
gefällt. Es sind Eindrücke, die sie
gerne für sich festhalten und auch
gerne zeigen möchte. Sie malt
Landschaften und Gegenstände in
Öl. In Acryl macht sie mit unter-
schiedlichen Gegenständen Expe-
rimente auf Leinwand. Ihre inter-
essanten Bilder hat Rita Her-
manns schon in vielen öffentli-
chen Ausstellungen erfolgreich
gezeigt.
• Marienkloster in Düren-Nie-

derau
• Gemeindeverwaltung Kreuzau
• Ausstellung „ Künstler der

Wehe“ im Töpfereimuseum in
Langerwehe

Den Besuchern und Passanten

wünschen wir viel Spaß beim Betrachten der immer wechselnden
Kunstwerke. Nach Anfrage können die Bilder käuflich erworben wer-
den.
Horst Deselaers
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Pflegeberatung in
Langerwehe
Auch im Jahr 2025 werden weiterhin einmal im Monat Termine zur Pflegebe-
ratung durch den Kreis Düren im Rathaus in Langerwehe angeboten.
Die Termine sind zu vereinbaren bei Frau Frentz, Tel.-Nr.: 02423/409-
120 oder Frau Laumen Tel.-Nr.: 02423/409-111.
Der Bürgermeister
gez. (Münstermann)

Vandalismus in Merode
Sind sich die Sind sich die Sind sich die Sind sich die Sind sich die Täter einer StrTäter einer StrTäter einer StrTäter einer StrTäter einer Straftat bewusst?aftat bewusst?aftat bewusst?aftat bewusst?aftat bewusst?
Wie in jedem Winter werden die notwendigen Baumpflegearbeiten im
gesamten Gemeindegebiet durchgeführt. Verschiedene Gründe erfor-
dern auch in Einzelfällen die Entfernung von Bäumen. Auch eine Buche
in der Antoniusstraße in Merode wurde am 28. Januar durch die
Mitarbeiter des Bauhofes gefällt. Die erforderliche Beschilderung mit
einem zeitlich begrenzten Parkverbot sowie Absperrbarken wurden
bereits am 23. Januar dort aufgestellt, um die Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer auf diese Maßnahme hinzuweisen.
Diese Absperrungen wurden noch vor Beginn der Arbeiten durch Unbe-
kannte entwendet. Das hatte zur Folge, dass parkende Fahrzeuge
diese Arbeiten am Morgen des 28. Januar erheblich behinderten. Nicht
nur die Tatsache, dass hier eine Straftat begangen wurde, hat diese
Aktion auch noch zusätzliche Kosten für den Steuerzahler durch die
zeitliche Verzögerung verursacht. Über die Beweggründe dieser Tat
kann an dieser Stelle nur spekuliert werden.
Die Gemeindeverwaltung bittet um sachdienliche Hinweise zum Tat-
hergang.
Langerwehe, 30.01.2025
Gemeinde Langerwehe
Der Bürgermeister
Gez. Peter Münstermann

20.20.20.20.20. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 08. 08. 08. 08. 08. F F F F Februar 2025  I  Nrebruar 2025  I  Nrebruar 2025  I  Nrebruar 2025  I  Nrebruar 2025  I  Nr..... 6 /  6 /  6 /  6 /  6 / 20252025202520252025

Hinweisbekanntmachung
Die Gemeinde Inden weist auf folgende Bekanntmachung der Bezirks-
regierung Köln, Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung und Bodenord-
nung - hin:
Flurbereinigung MerkFlurbereinigung MerkFlurbereinigung MerkFlurbereinigung MerkFlurbereinigung Merken,en,en,en,en,     Az.Az.Az.Az.Az. 33.46 - 5 14 02 - 33.46 - 5 14 02 - 33.46 - 5 14 02 - 33.46 - 5 14 02 - 33.46 - 5 14 02 -
Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Aufforderung zur Aufforderung zur Aufforderung zur Aufforderung zur Aufforderung zur Anmeldung unbekannter RechteAnmeldung unbekannter RechteAnmeldung unbekannter RechteAnmeldung unbekannter RechteAnmeldung unbekannter Rechte

Die o. g. Bekanntmachung wird an der Bekanntmachungstafel vor
dem Rathaus, Rathausstraße 1, 52459 Inden, ab dem 13.02.2025,
öffentlich bekannt gemacht. Darüber hinaus steht der Bekanntma-
chungstext ebenfalls ab dem 13.02.2025 im Internet unter
<www.inden.de> in der Rubrik /Aktuelles /Bekanntmachungen 2024
zur Verfügung.
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Tischtennis-Freunde
Lucherberg
Die TTF informieren
Und wieder einmal hat es der Pokal auch in diesem Jahr nicht
geschafft, in einer Lucherberger Vitrine bewundert werden zu kön-
nen...
Im Halbfinale am 18. Januar in Münsterbusch war gegen den
späteren Pokalsieger aus Dürboslar die Pokal-Reise des Luch-
erberger A-Teams beendet. Obwohl, mit etwas mehr Glück, drei
Spiele wurden erst im fünften Satz gegen uns entschieden, hätte
das Team es auch ins Endspiel, dann gegen Vicht, schaffen
können.
In der Liga startete die 1. Mannschaft mit zwei Heimspielen am
15. Januar gegen Gürzenich und am 29. Januar gegen Stolberg-
Vicht in die Rückrunde.
Beide Spiele wurden allerdings mit je 4:9 verloren. Aufgrund des
etwas besseren Satzverhältnis belegt unser Team vor Laurenz-
berg den vorletzten Tabellenplatz.
Die 2. Mannschaft hatte beim Heimdebüt zum Start gegen
Gürzenich keine Chance und verlor das Spiel klar mit 1:9. Am 31.
Januar ist die Mannschaft aus Gey zu Gast in Lucherberg. Ein
Punktgewinn wäre sicherlich eine Überraschung, beim Hinspiel
in der Voreifel geriet man sang- und klanglos mit 1:9 unter die
Räder. Mit nun 8 Punkten Rückstand auf einen Relegationsplatz
ist der Klassenerhalt in weite Ferne gerückt.
Das erfolgreichste Team der TTF ist momentan die 3. Mann-
schaft. Mit dem 9:1-Sieg gegen Gey am 22. Januar und dem
gleichen Ergebnis am 29. Januar zuhause gegen Lendersdorf
kletterte man auf Rang 2 in der Tabelle, was zum jetzigen
Zeitpunkt die Teilnahme an den Relegationsspielen zum Auf-
stieg in die 2. Bezirksklasse bedeuten würde.
Die 4. Mannschaft startete mit einer 0:10 Niederlage in die
Rückrunde. Gegen den Tabellenführer aus Gürzenich war das
Team im gesamten Spielverlauf ohne Chance und bleibt somit
auf dem vorletzten Tabellenplatz.
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Am 17. Februar findet die
diesjährige Jahreshauptversammlung im Indetreff statt.
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Der neue Mann am
Indemann
Polizeihauptkommissar Arne Eymael ist
neuer Bezirksdienstbeamter der Gemeinde
Inden

PHK Arne Eymael vor dem IndemannPHK Arne Eymael vor dem IndemannPHK Arne Eymael vor dem IndemannPHK Arne Eymael vor dem IndemannPHK Arne Eymael vor dem Indemann

Seit November 2024 ist Polizei-
hauptkommissar Arne Eymael neu-
er Bezirksdienstbeamter der Ge-
meinde Inden. Er tritt die Nachfol-
ge von Polizeihauptkommissar
Günter Zelleken an, der sich nach
langjährigem, engagiertem Dienst
in den Ruhestand verabschiedet
hat.
Arne Eymael bringt eine vielsei-
tige und interessante Berufser-
fahrung mit: Nach seinem Karri-
erestart 1986 bei der Polizei
NRW in Linnich war er zunächst
in der Einsatzhundertschaft und
anschließend im Wach- und Wech-
seldienst in Neuss tätig. 1993
wechselte er zu den Spezialein-
heiten in Köln, wo er 19 Jahre
lang im Mobilen Einsatzkomman-
do (MEK) tätig war. 2011 führte
ihn sein Weg zur Kreispolizeibe-
hörde Düren. Dort arbeitete er
im Einsatztrupp, spezialisierte
sich später im Kriminalkommis-
sariat 2 unter anderem auf Do-
kumentenfälschungen und sam-
melte zuletzt wertvolle Erfahrun-

gen im Erkennungsdienst der
Kriminalpolizei.
Der 56-Jährige aus Eschweiler ist
Vater von zwei erwachsenen Kin-
dern. An seiner neuen Aufgabe
reizt ihn das große Maß an Ver-
antwortung für die Präventionsar-
beit. Er legt entsprechend großen
Wert auf Nähe zu den Bürgerinnen
und Bürgern. Bei seinen regelmä-
ßigen Fußstreifen sucht er den di-
rekten Austausch und hat stets
ein offenes Ohr für die Anliegen
der Menschen. In seiner Freizeit
widmet er sich dem Radfahren und
seiner Leidenschaft für die korea-
nische Schwertkampfkunst.
Der Polizeihauptkommissar hat
seine Dienststelle im Rathaus In-
den (Rathausstraße 1, 52459 In-
den/Altdorf) bezogen. Dort steht
er montags von 9 bis 10.30 Uhr
und mittwochs von 16 bis 17.30
Uhr sowie nach Vereinbarung in
seiner Sprechstunde zur Verfü-
gung. Telefonisch ist er unter der
02465 810 oder 02421 949-6143
erreichbar.
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Neue Frische für das Bett

Foto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-o

Einmal pro Jahr sollte jedes Bett
einer gründlichen Reinigung un-
terzogen werden. Schließlich ver-
liert jeder Mensch pro Nacht ei-
nen viertel bis halben Liter
Schweiß sowie zahlreiche Haut-
schuppen, die Betttuch und Bett-
wäsche nicht auffangen können.
Beliebte Reinigungszeiten sind
Frühjahr und Sommer. So ist der
Wechsel vom Winter- zum Som-
merbett ein guter Zeitpunkt. Es
ist ein herrliches Gefühl, sich im
Frühling in eine frisch gereinigte
Zudecke zu kuscheln. Gerne wird
aber auch der Sommer bzw. die
Zeit der Abwesenheit im Urlaub
für die Wäsche der Zudecke ge-
nutzt.
Man gibt die Decke kurz vor der
Abreise ab und erhält sie bei der
Rückkehr frisch und gewaschen
zurück.
Zwar können manche Decken in
der eigenen Waschmaschine ge-
reinigt werden, doch nutzen viele
Kunden den bequemen Wasch-
und Trockenservice ihres nächs-
ten Bettengeschäfts. Dort besteht
oft sogar die Möglichkeit, eine
Edelhaardecke reinigen zu lassen.
Zudem bietet der Bettenhandel

eine spezielle Federnreinigung an,
bei der die Hülle geöffnet und die
Füllung separat gewaschen und
ggf. ersetzt wird. Adressen von
guten Bettenfachgeschäften fin-
det man z. B. im Internet unter
www.vdb-verband.org (akz-o).
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Bovis unterstützen den Kindergarten Heistern
Erlös aus Benefiz-Weihnachtskonzert kommt dem Förderverein des Kindergarten Heistern
e. V. zugute
Langerwehe / HeisternLangerwehe / HeisternLangerwehe / HeisternLangerwehe / HeisternLangerwehe / Heistern Das Weih-
nachtskonzert 2024 der Boven-Boven-Boven-Boven-Boven-
berger Musikantenberger Musikantenberger Musikantenberger Musikantenberger Musikanten, das in der
weihnachtlich festlich ge-
schmückten alten Schule statt-
fand, war ein voller Erfolg. Die
gute Akustik der Räumlichkeiten
und die freudige Stimmung des
Publikums trugen entschieden
zum Gelingen des Weihnachts-
konzertes bei. Ein besonderer
Dank gilt natürlich auch den flei-
ßigen Helfern, ohne die solch
eine Veranstaltung überhaupt
nicht möglich wäre. Wir sagen

dafür herzlichen Dank in der Hoff-
nung auf weitere Unterstützung
in den kommenden Jahren. Aber
auch die große Unterstützung
einzelner Spender sei hier einmal
erwähnt, die dieses Fest mit mög-
lich gemacht haben.
Diese Unterstützung und die Ko-
operation der Vereine sind für
die Zukunft und somit dem Fort-
bestand des Brauchtums unab-
dingbar. Aus diesem Grunde ha-
ben die Bovenberger Musikan-
ten sich entschieden, den dies-
jährigen Erlös dem Förderverein

des Kindergarten Heistern e. V.
zukommen zu lassen. Mit großer
Freude überreichen die Musikan-
ten in Vertretung durch Herrn Fl-
öhr als Geschäftsführer der Bo-
venberger Musikanten den Erlös
an die Kindergarten Leitung Frau
Hering und der Kassiererin des
Fördervereins des Kindergarten
Heistern Frau Rauch.
Die Damen waren sehr erfreut
über die Zuwendung und versi-
cherten einen zweckmäßigen
Einsatz, der den Kindern viel
Freude bereiten wird. Die Boven-

berger Musikanten Heistern e. V.
sind froh, hierzu einen Beitrag
geleistet zu haben. Für das kom-
mende Weihnachtskonzert am
Freitag, 12. Dezember, laden wir
jetzt schon mal herzlichst ein.
Auch dieses Konzert soll wieder
einer Institution aus der Gemein-
de gewidmet werden.
Die Bovenberger Musikanten
wünschen allen noch eine schö-
ne Karnevalssession und ein gu-
tes Jahr 2025.
Infos auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.bovenbergermusikanten.de.bovenbergermusikanten.de.bovenbergermusikanten.de.bovenbergermusikanten.de.bovenbergermusikanten.de

Nachhaltige Stadtentwicklung regional und praktisch erfahrbar
An den Projekttagen vor den Weih-
nachtsferien zu den 17 Zielen zur
nachhaltigen Entwicklung hat sich
die EF in zwei Workshops mit regi-
onaler Stadtentwicklung beschäf-
tigt.
Den einen Workshop hat die In-
deland Gesellschaft zusammen mit
der Gemeinde Langerwehe gestal-
tet. Der andere wurde von unserer
Praxissemesterstudentin Finnja Vi-
ckus geplant und umgesetzt.
Begeben sie sich mit auf eine Zeit-
reise in das Jahr 2060 hier im In-
deland. Es gibt dazu vier entwi-
ckelte Szenarien: Gastland, Labor-
land, Wandelland und Ernteland.
Die ersten zwei Szenarien standen
dabei im Fokus der Projekttage.
Zunächst gab es eine Einführung
in die Prozesse des Strukturwan-
dels. Die dann vorgestellten Zu-
kunftsszenarien haben eine lang-
fristige Perspektive und zeigen al-
ternative Entwicklungsmöglichkei-
ten. Es wird der Horizont geöffnet
und die Auswirkungen möglicher
Entscheidungen in der Gegenwart
werden erlebbar. Viele SchülerIn-
nen waren so gedanklich vor die
Entscheidung gestellt, ob sie ihre
gewohnte Ruhe gegen die touris-
tische Unruhe tauschen möchten.
Mit dem Eisbergmodell haben sie
überlegt, welche Veränderungen
sichtbar sind und welche unsicht-
bar darunter liegen. Im Szenario
Gastland liegt es auf der Hand,
dass die Grundstückpreise in der
Nähe des zukünftigen Sees stei-

gen. Unsichtbar ist, dass in eine
Wasserrettung investiert werden
muss und auch ein wirtschaftlicher
Aufschwung in der Region zu spü-
ren sein wird. Im Laborland liegt
der Schwerpunkt auf Forschung
und neuen Technologien. Hier lie-
gen Investitionen in neue Techno-
logien auf der Hand und dahinter
verbergen sich Fragen nach dem
Umweltschutz und der Nachhal-
tigkeit.
Die SchülerInnen waren mit gro-
ßem Interesse bei der Zukunfts-
entwicklung ihrer Region dabei.
Wie es 2060 aussehen wird, wis-

sen wir dann in 35 Jahren.
Im zweiten Workshop stand die
Gemeinde Langerwehe im Mittel-
punkt der Planungen einer nach-
haltigen Gemeinde. Die geplante
Exkursion an die Orte, die man
entwickeln möchte, wurde auf-
grund des schlechten Wetters in
den digitalen Raum verlegt. Aber
auch so entstanden viele spannen-
de Ideen zur Gestaltung des öf-
fentlichen Raums. So gibt es eine
Skizze zur Töpfer-Terrasse als grü-
ne Dachoase auf dem Dach eines
Geschäftes im Zentrum von Lan-
gerwehe. Eine andere Gruppe

schlägt vor, die versiegelte Fläche
des Schulhofes zum Teil durch Wie-
sen und Bäume zu ersetzen, damit
würde Regenwasser besser auf-
genommen werden und die Luft-
qualität würde verbessert.
Auch die Gemeinde hat über die
Ideen der Jahrgangsstufe berich-
tet. Wir sind gespannt, ob es eine
Idee in die zukünftige Stadtpla-
nung schafft.
Der EF wurde jedenfalls klar, dass
nachhaltige Stadtentwicklung di-
rekt vor der Haustür beginnt.
Danke für die Unterstützung bei
diesen spannenden Workshops.
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Jagdgenossenschaft Schlich - D’horn
- Merode - Geich - Obergeich

Anzeige

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
zu einer Genossenschaftsver-

sammlung
am 10.am 10.am 10.am 10.am 10. März 2025, März 2025, März 2025, März 2025, März 2025, 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr,,,,,
in der Gaststätte Göbbels, In der

Klaus 26, 52379 Langerwehe
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung
2. Neue Satzung der Jagdgenos-

senschaft; hier Beschlussfas-
sung

3. Bericht der Kassenprüfung und
Entlastung des Jagdvorstandes

4. Neuwahl des Jagdvorstehers
5. Neuwahl des stellv. Jagdvor-

stehers
6. Neuwahl der Beisitzer / Stell-

vertreter
7. Neuwahl der Kassenprüfer für

die Jahre 2025 bis 2028
8. Neuwahl des Schriftführers /

Kassenführers
9. Wahl eines Datenschutzbeauf-

tragten
10. Haushaltssatzung und Haus-

haltsplan für die Jahre 2025
bis 2028

11. Ausschüttung des Reinertrags
aus der Jagdkasse

12. Vorzeitige Verlängerung des

Jagdpachtvertrags bzw. Neu-
verpachtung

13. Anschaffung eines digitalen
Jagdkatasters

14. Verschiedenes
Der Jagdvorsteher
Gez. Karl-Josef Feucht
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Zur Teilnahme an der Genossen-
schaftsversammlung sind alle Mit-
glieder der Jagdgenossenschaft
berechtigt. Im Vertretungsfall ist
eine schriftliche Vollmacht mind.
14 Tage vor der Versammlung beim
Jagdvorstand einzureichen. Diese
Vollmacht muss den Vollmachtge-
ber und -nehmer eindeutig erken-
nen lassen und Angaben zur Flä-
che sowie die Kontodaten und
eMail des Vollmachtgebers bein-
halten.
Zur Aktualisierung des Jagdkatas-
ters werden alle Jagdgenossen ge-
beten, ihre Daten an den Vorstand
zu leiten (Kontodaten, eMail-
Adresse).
Die neue Satzung der Jagdgenos-
senschaft liegt zur Einsicht bei der
Gemeinde Langerwehe (Zimmer
126) aus.

Eifelverein Ortsgruppe Schlich informiert
Wanderungen

St. Donatus Schützen
Hamich

Halbtageswanderung am 19. Januar der Rur entlangHalbtageswanderung am 19. Januar der Rur entlangHalbtageswanderung am 19. Januar der Rur entlangHalbtageswanderung am 19. Januar der Rur entlangHalbtageswanderung am 19. Januar der Rur entlang

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar, 13.30 Uhr,
PKW, Halbtageswanderung um
den Blausteinsee, 8 km lbW, WF:
Willi Krauthausen (02465-
300508)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13.30
Uhr, PKW, „Komm mit“-Halbta-

geswanderung, Wanderung
nach Absprache, 5-10 km nW/
lbW
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 10 Uhr,
PKW, Tageswanderung im Um-
feld der Steinbachtalsperre, 12
km lbW, Eigenverpflegung, WF:

Arno Merkens (0170-2306292)
Zu unseren Wanderungen tref-
fen wir uns auf dem Schützen-
platz in Schlich, Schmiedestr.
Gastwanderer sind herzlichst
willkommen
Der Vorstand, i. V. W. Vrölz

Am 24. Januar fand unsere Jah-
reshauptversammlung im Bürger-
haus Transvaal statt.
Nachdem der 1. Vorsitzender Joa-
chim Fust die anwesenden Mit-
glieder begrüßt hatte, ließ er 2024
Revue passieren. Danach erfolgte
der Kassenbericht des 1. Kassie-
rers Reiner Felden. Die Kassen-
prüfer bestätigten die korrekt ge-
führte Kasse und die Versamm-
lung entlasteten sowohl die Kas-
sierer als auch den Vorstand.
Nächster Punkt der Tagesordnung
war die Neuwahl des Vorstands.
Joachim Fust erklärte, dass der
gesamte Vorstand für eine weite-
re Amtsperiode zur Verfügung ste-
hen würde. Da es keine weiteren
Vorschläge für die jeweiligen Vor-
standsämter gab, wurde der ge-
samte Vorstand zur Wiederwahl
vorgeschlagen und dann ohne Ge-
genstimmen von den Anwesenden
gewählt. Anschließend wurde die
Erweiterung des Vorstands um
zwei weitere Ämter beantragt. Die
Versammlung wählte als neuen
Medienbeauftragten Alfons Scholl
und als neuen Transvaalbeauftrag-

ten Andreas Crott zum Vorstand.
Nach der Bekanntmachung der
Termine und der Durchführung des
Schützenfestes 2025 stand die
nötige Änderung der Vereinssat-
zung auf dem Programm. Die An-
wesenden ermächtigten per Ab-
stimmung den Vorstand dazu, die
Satzung im Sinne der Gemeinnüt-
zigkeit zu ändern.
Unter dem Tagesordnungspunkt
„Verschiedenes“ wurde über die
nötigen Investitionen im Transvaal
abgestimmt. Die Anwesenden
stimmten dem Umbau der Küche
und der Neugestaltung des
Außenbereichs zu.
Der neue Der neue Der neue Der neue Der neue VVVVVorstand im Einzelnen:orstand im Einzelnen:orstand im Einzelnen:orstand im Einzelnen:orstand im Einzelnen:
1. Vorsitzender: Joachim Fust; 2.
Vorsitzender: Roger Muhr;
1. Geschäftsführer: Aribert Preuth;
2. Geschäftsführer: Achim Müller;
1. Kassierer: Reiner Felden; 2.
Kassierer: Ralf Heuser;
1. Jugendwart: Arne Preuth; 2. Ju-
gendwart: Stefan Jagdfeld;
1. General: Peter Schwinghoff;
Medienbeauftragter: Alfons
Scholl; Transvaalbeauftragter: An-
dreas Crott
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„Zu zweit“ - Gangart im
Töpfereimuseum
Kleine aber feine Ausstellungsform

Gangart - Ausstellung im TöpfereimuseumGangart - Ausstellung im TöpfereimuseumGangart - Ausstellung im TöpfereimuseumGangart - Ausstellung im TöpfereimuseumGangart - Ausstellung im Töpfereimuseum

„Zu zweit“ - So lautet der Titel
einer „Gang-Art-Ausstellung“ im„Gang-Art-Ausstellung“ im„Gang-Art-Ausstellung“ im„Gang-Art-Ausstellung“ im„Gang-Art-Ausstellung“ im
Töpfereimuseum LangerweheTöpfereimuseum LangerweheTöpfereimuseum LangerweheTöpfereimuseum LangerweheTöpfereimuseum Langerwehe.
Jutta Becker und Ilona JuffinJutta Becker und Ilona JuffinJutta Becker und Ilona JuffinJutta Becker und Ilona JuffinJutta Becker und Ilona Juffin stel-
len Gemälde und ZeichnungenGemälde und ZeichnungenGemälde und ZeichnungenGemälde und ZeichnungenGemälde und Zeichnungen
aus. Die beiden kennen sich von
gemeinsamen Kreativ-Work-
shops.
Die Ausstellung ist von Sonntag,
16.16.16.16.16. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, bis zum 30. bis zum 30. bis zum 30. bis zum 30. bis zum 30.     AprilAprilAprilAprilApril in

der Cafeteria des Museums und
in den Gängen hinauf zum Saal zu
besichtigen.
Am 16. Februar sind beide Künst-
lerinnen ab 14 Uhr im Museum
anwesend und freuen sich auf
Gespräche mit den Besuchern.
Öffnungszeiten des Museums: Do.
bis Sa., 14 bis 18 Uhr, So. und an
Feiertagen 11 bis 18 Uhr

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Förderverein Schloss
Merode e. V.

Ohne Führerschein, unter
Drogeneinfluss und mit
Haftbefehl unterwegs

Liebes Vereinsmitglied,
im Namen des Vorstandes des
Fördervereins zum Wiederaufbau
von Schloss Merode e. V. laden
wir Sie hiermit herzlich ein zur
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des Vereins.
Datum: Samstag, 22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar
Ort: Rittersaal, Schloss Merode,
Kreuzherrenstraße 1, 52379 Lan-
gerwehe

Beginn: 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr
Wir würden uns freuen, Sie zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung begrüßen zu können
und stehen zwischenzeitlich für
Anregungen und Fragen jederzeit
zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Xavier Schmitz-Schunken
(1. Vorsitzender)

Am Mittwochabend (29. Januar)
verursachte ein Pkw-Fahrer auf
der Josef-Schwarz Straße einen
Unfall. Es stellte sich heraus: Er
hatte einen Haftbefehl offen,
stand unter Drogen und hatten
keinen Führerschein.
Gegen 23.50 Uhr fiel einer Strei-
fenwagenbesatzung ein verdäch-
tiges Fahrzeug auf der Hauptstra-
ße auf. Noch bevor die Beamten
Anhaltezeichen geben konnten,
bog der Pkw plötzlich in die Josef-
Schwarz-Straße ab und versuchte
hektisch, den Pkw zu parken.
Dabei touchierte er ein vor ihm
geparktes Auto.
Gegenüber der Polizei räumte
der 22-jährige Fahrer aus Düren

ein, dass er sich einer Verkehrs-
kontrolle durch das schnelle Ab-
stellen des Fahrzeuges habe ent-
ziehen wollen. Dass er das vor
ihm geparkte Auto touchiert
habe, habe er nicht bemerkt.
Über eine gültige Fahrerlaubnis
verfügte der 22-Jährige nicht. Ein
Drogenvortest verlief positiv auf
Amphetamine. Zudem stellen die
Beamten fest, dass ein Haftbe-
fehl gegen den Dürener vorlag,
sodass er zunächst mit zur Wa-
che kam.
Gegen eine Geldzahlung, die eine
Familienangehörige ableistete,
konnte er die Vollstreckung des
Haftbefehls abwenden und das
Gewahrsam verlassen.
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Hellau und Alaaf
Töpfereimuseum bleibt während der jecken
Tage geschlossen

Bilder einer Ausstellung
Rückblicke - Langerwehe einst und jetzt
Eine tolle Ausstellung ist zu Ende
gegangen. Viele Bürgerinnen und
Bürger haben sich auf den Weg
ins Töpfereimuseum gemacht, um
die Rückblicke von Norbert Breu-
er und Tom Mirbach zu sehen. Es
war ein Blick in die Geschichte
und viele Geschichten wurden
wieder wach. Dank an Norbert
Breuer und Tom Mirbach für die
gut gestaltete und durchdachte
Gangart Ausstellung im Töpferei-

museum. Was übrig geblieben ist:
Bilder einer Ausstellung! Diese
Bilder bieten wir Ihnen gegen eine
Spende, die die Kosten deckt, an.
Die Bilder sind ungerahmt und in
verschiedenen Größen. Wenn Sie
Interesse haben, so besuchen Sie
uns zu den Öffnungszeiten des
Museums: Donnerstag bis Sams-
tag von 14 bis 17.30 Uhr oder
sonntags zwischen 11 und 17.30
Uhr.

St. Martin Langerwehe:
Café-Treff im Pfarrheim
Der Seniorentreff im Pfarrheim,
ein Treffpunkt für alle Senioren,
besteht schon seit 1998 und wur-
de von vielen engagierten Frauen
monatlich erfolgreich organisiert
und durchgeführt. Mehr als zwan-
zig Jahre verbrachten einmal im
Monat gut gelaunte Seniorinnen
und Senioren bei Kaffee und Ku-
chen, oft mit einem gut vorberei-
tetem Programm, viele schöne
Stunden in geselliger Runde im
Pfarrsaal.
Ab 2020 konnten während der
Renovierung des Pfarr- und Ju-
gendheims dort keine Veranstal-
tungen mehr stattfinden. Jetzt,
nach der Kern-Sanierung und Fer-
tigstellung in optimaler techni-
scher und räumlicher Neugestal-
tung, ist das Gebäude für alle Ver-
eine und Personen wieder nutz-
bar.

Die kirchlichen Vereine und Insti-
tutionen haben hier wieder eine
hervorragende Bleibe gefunden.
Die ersten Veranstaltungen und
Vermietungen konnten erfolg-
reich stattfinden.
Nachdem sich ein neues Orga-
Team zur Durchführung eines Se-
niorentreffs gefunden hat, möch-
ten wir alle Seniorinnen und Seni-
oren herzlich zum Café-TCafé-TCafé-TCafé-TCafé-Treff amreff amreff amreff amreff am
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
ins PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim, Auf den Kämpen 1,
einladen.
Um besser planen zu können, bit-
ten wir um Anmeldung bei:
Christel Dick, 02423/3185 oderChristel Dick, 02423/3185 oderChristel Dick, 02423/3185 oderChristel Dick, 02423/3185 oderChristel Dick, 02423/3185 oder
per E-Mail: christeldick@gmx.deper E-Mail: christeldick@gmx.deper E-Mail: christeldick@gmx.deper E-Mail: christeldick@gmx.deper E-Mail: christeldick@gmx.de
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte und gut gelaunte Seniorin-
nen und Senioren.
Für das Orga-Team Café-Treff
Horst Deselaers (Ortsvorsteher)

Während der jecken Tage zwi-
schen dem 27. Februar und 2.
März wollen auch die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter.innen des Töp-
fereimuseums den Karneval ge-

nießen. Deshalb bleibt das Muse-
um vom 27. Februar bis 2. März
geschlossen.
Wir sind danach wieder für Sie da
ab dem 6. März.
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Urnenbegräbnis im Wald:
Das muss man zu den Kosten wissen
Wie teuer eine Bestattung wird, hängt von vielen Faktoren ab

In einer biologisch abbaubarenIn einer biologisch abbaubarenIn einer biologisch abbaubarenIn einer biologisch abbaubarenIn einer biologisch abbaubaren
Urne geht die Asche des Verstor-Urne geht die Asche des Verstor-Urne geht die Asche des Verstor-Urne geht die Asche des Verstor-Urne geht die Asche des Verstor-
benen irgendwann in den Waldbo-benen irgendwann in den Waldbo-benen irgendwann in den Waldbo-benen irgendwann in den Waldbo-benen irgendwann in den Waldbo-
den über - eine schöne Vorstellungden über - eine schöne Vorstellungden über - eine schöne Vorstellungden über - eine schöne Vorstellungden über - eine schöne Vorstellung
für viele Naturverbundene. Foto:für viele Naturverbundene. Foto:für viele Naturverbundene. Foto:für viele Naturverbundene. Foto:für viele Naturverbundene. Foto:
DJD/FriedwaldDJD/FriedwaldDJD/FriedwaldDJD/FriedwaldDJD/Friedwald

Urnenbeisetzungen sind in Deutschland die häufigsten Bestattungsarten. Foto: DJD/FriedwaldUrnenbeisetzungen sind in Deutschland die häufigsten Bestattungsarten. Foto: DJD/FriedwaldUrnenbeisetzungen sind in Deutschland die häufigsten Bestattungsarten. Foto: DJD/FriedwaldUrnenbeisetzungen sind in Deutschland die häufigsten Bestattungsarten. Foto: DJD/FriedwaldUrnenbeisetzungen sind in Deutschland die häufigsten Bestattungsarten. Foto: DJD/Friedwald

Die Bestattung einer geliebten
Person ist eine höchst individuel-
le Sache - auch was die Kosten
betrifft. Bei einer Aeternitas-Um-

frage gaben beispielsweise 34
Prozent der Befragten in Deutsch-
land an, dass sie für die letzte
Ruhe des Verstorbenen zwischen

2.000 und 4.000 Euro ausgeben
würden. Ein Prozent der Befrag-
ten war hingegen bereit, mehr als
10.000 Euro zu bezahlen. Was eine
Beerdigung genau kostet, hängt
von vielen Faktoren ab. Ein Über-
blick über mögliche Posten am
Beispiel Waldbestattung.
Bestatter und GrabkostenBestatter und GrabkostenBestatter und GrabkostenBestatter und GrabkostenBestatter und Grabkosten
Ohne Bestattungsunternehmen
gibt es in Deutschland keine Be-
erdigung. Der Bestatter über-
nimmt unter anderem die Abho-
lung des Verstorbenen, Versor-
gung und Bettung im Sarg, Über-
führung zum Krematorium und
dann zur letzten Ruhestätte. Die
Kosten sind direkt beim ausge-
wählten Anbieter zu erfragen. Für
Urnenbeisetzungen, inzwischen
die häufigste Form der Bestat-
tung, ist die Kremierung Voraus-
setzung. Dessen Kosten werden
oft über das gewählte Bestat-
tungshaus abgerechnet. Wie hoch
die Ausgaben für ein Urnengrab
an sich ausfallen, hängt ebenfalls
vom Individualfall ab. Beim An-
bieter FriedWald beispielsweise
kauft man entweder Grabrechte
für eine Einzelruhestätte, das ist
der Platz für die Urne unter einem
selbst ausgesuchten Baum; oder
alternativ für einen ganzen Baum,

unter dem mehrere Familienmit-
glieder oder Freunde beerdigt
werden können. Unter
www.friedwald.de finden Interes-
sierte eine konkrete Kostenauf-
stellung. Die Grabrechte für ei-
nen einzelnen Platz kann man ab
590 Euro erwerben, die für einen
Baum ab 2.890 Euro. In beiden
Fällen ist im Preis das Nutzungs-
recht, der Eintrag im Baumregis-
ter sowie eine Urkunde als Grab-
nachweis enthalten. Die Beiset-
zungskosten in Bestattungswäl-
dern von FriedWald betragen ak-
tuell 450 Euro.
Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche AusgabenAusgabenAusgabenAusgabenAusgaben
Weitere Kosten entstehen für die
Trauerfeier, Todesanzeigen in der
Zeitung und die Trauerkarten, die
an Verwandte und Bekannte ver-
schickt werden. Als letztes sollte
man sich über die späteren Kos-
ten für die Grabpflege informie-
ren. Bei einer Baumbestattung in
einem Friedhofswald entfällt die
klassische Grabdekoration,
anders als auf einem kirchlichen
oder städtischen Friedhof, kom-
plett. Im Frühling und Sommer zie-
ren dichtes grünes Blätterwerk,
samtiges Moos und zarte Wild-
blumen das Grab. Im Herbst hin-
gegen ist es raschelndes, buntes
Laub und im Winter die Schnee-
decke. Die Bäume jedoch können
mit einer Namenstafel zum An-
denken versehen werden. Hierfür
fallen zwischen 30 und 125 Euro
an. (DJD)
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Trauerfeier: Mit Sekt auf
den Verstorbenen anstoßen
Beisetzungen im Wald sind frei von
traditionellen Vorgaben

Eine unkonventionelle Beisetzung
im Wald ziehen viele Menschen
der klassischen Friedhofsbestat-
tung vor. Das hat das Marktfor-
schungsinstitut rheingold im Auf-
trag von Friedwald bei einer Um-
frage mit mehr als 1.300 Perso-
nen herausgefunden. Demnach
wünschen sich 92 Prozent der Be-
fragten eher eine Bestattung
fernab traditioneller Rituale.
TTTTTrrrrrauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestaltenauerzeremonie frei gestalten
Bei den Wald-Beisetzungen ruht
die Asche von Verstorbenen in bi-
ologisch abbaubaren Urnen unter
einem Baum mitten im Bestat-
tungswald. Eine dezente Namens-
tafel macht auf die Grabstätte auf-
merksam. Die Studie zeigt: Wäh-
rend Beisetzungen auf einem
kirchlichen Friedhof oft als tra-
dierte und ‚strenge‘ Trauerzere-
monien erlebt werden, fühlen sich
die Menschen im überkonfessio-
nellen Bestattungswald freier und
unbeobachteter. Die Weitläufig-
keit der Natur bietet beispiels-
weise Rückzugsmöglichkeit, aber
auch Gestaltungsmöglichkeiten
für Hinterbliebene - so kann etwa
bei der Trauerfeier mit Sekt oder
Bier auf die verstorbene Person
angestoßen werden oder an Jah-
restagen mit Kaffee und Kuchen
auf der Picknickdecke am Baum
an sie gedacht werden. Es kann
individueller, unkomplizierter, un-
konventioneller und natürlicher
getrauert und Abschied genom-

men werden als im kirchlichen
Rahmen. Unter www.friedwald.de/
versoehnung findet man detail-
lierte Erläuterungen zu der Stu-
die und den weiteren Ergebnis-
sen. Eins davon: Religion darf sein,
muss aber nicht. Das ist für 73
Prozent der Umfrageteilnehmer
ein Argument, das für diese Art
von Beisetzung spricht. Sie
stimmten der Aussage „Bei der
Waldbeisetzung werden Individu-
alität und ein unterschiedlicher
Umgang mit dem Thema Tod re-
spektiert“ voll und ganz zu.
WWWWWeniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für eniger Druck für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Ein prägnanter Widerspruch, der
im Wald gelöst wird, ist der
Wunsch nach Gleichheit der Men-
schen und die gleichzeitige Sehn-
sucht nach persönlicher Individu-
alität. Wie vermögend war der
Verstorbene oder sind die Nach-
kommen? Wie gut war sie oder er
in das soziale Netz eingebunden?
In einem Bestattungswald blei-
ben die unterschiedliche Bewer-
tung der Gräber und der damit
verbundene Stress durch das Grab-
schmuck-Verbot aus. So entfällt
auch der Druck auf Angehörige.
Die Gleichheit in der Grabgestal-
tung führt aber nicht dazu, dass
man keine Individualität erlebt -
im Gegenteil. Jedes Baumgrab ist
von Natur aus anders. Und auch
die Beisetzungen und Gedenk-
möglichkeiten können ganz per-
sönlich geprägt werden. (DJD)

Wenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistensWenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistensWenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistensWenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistensWenn Angehörige das Baumgrab im Wald besuchen, geht es meistens
nicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwaldnicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwaldnicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwaldnicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwaldnicht besonders förmlich zu. Foto: DJD/Friedwald
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Beweis dafür, dass Gott den Menschen liebt
und ihn glücklich sehen will.“ (Benjamin Franklin)
Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-
schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.
Verschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal ein
belgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glas
in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen VVVVVerpa-erpa-erpa-erpa-erpa-
ckung.ckung.ckung.ckung.ckung.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein
breites Sortiment an Belgischen
Spezialbieren und hier schlägt das
Herz eines jeden Biertrinker hö-
her.
Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der
heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen

Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -
hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.

Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-
ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.
Den bekanntesten und populärs-
ten Biermarken, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
langsam aber sicher immer ex-
klusiver werden - und charakter-
volle Spezialbiere lokaler und fa-
miliärer Brauereien gegenüber. In
den letzten Jahren kommen
immer mehr kleinere Brauer mit
ihren Spezialbieren hervor und
überzeugen durch Qualität, Ge-
schmack und Preis.
Und in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch die
leckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mit
Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-
geschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohne
Alkohol -Alkohol -Alkohol -Alkohol -Alkohol -
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen TTTTTagesauf-agesauf-agesauf-agesauf-agesauf-
lug:lug:lug:lug:lug: Direkt gegenüber befindet sich

die bekannte Krippenausstellung
ArsKRIPPANA. Mehr als 300 Krip-
pen aus der ganzen Welt, wunder-
schön in Szene gesetzt. Und
nebenan das Möbeloutlet Ludwig,
mit pfiffigen Deko-Ideen. Für je-
den Geldbeutel preiswerte und
richtig schöne Möbel und das be-
kannte Mineralien Geschäft Ars-
MINERALIS. Kommen Sie vorbei
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und entdecken Sie etwas Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr, auch
sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein

gutes belgisches Bier genießen
möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-
ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.

Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net
Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:
Prümer StrPrümer StrPrümer StrPrümer StrPrümer Str..... 55 - 55 - 55 - 55 - 55 -
53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -

direkt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischen
Grenze.Grenze.Grenze.Grenze.Grenze.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“Medizin.“Medizin.“Medizin.“Medizin.“
(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.02.2025 um 10 Uhr14.02.2025 um 10 Uhr14.02.2025 um 10 Uhr14.02.2025 um 10 Uhr14.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

privatpr ivatpr ivatpr ivatpr ivat
kaufe Porzellan, Gläser, Rollatoren,
Hörgeräte, Pelze, Schmuck, Instrumen-
te etc. seriöse Abwicklung
Tel.: 0152/29684235

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten
Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAANKAANKAANKAANKAUF UF UF UF UF VVVVVON :ON :ON :ON :ON :
Geschirr, Porzellan, Zinn, Schmuck,
Uhren aller Art, Münzen auch kom-
plette Sammlungen, komplette Haus/
Wohnungsauflösungen, Kleidung,
u.s.w Schnelle und Seriöse Abwick-
lung. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Solventes Ehepaar sucht EFH mitSolventes Ehepaar sucht EFH mitSolventes Ehepaar sucht EFH mitSolventes Ehepaar sucht EFH mitSolventes Ehepaar sucht EFH mit
großem Gartengroßem Gartengroßem Gartengroßem Gartengroßem Garten

Berufstätiges Ehepaar sucht freistehen-
des Haus in Ruhiglage in der Gegend
um Nettersheim, Kommern,
Nideggen. Gerne auf großem Garten-
grundstück und netter Nachbarschaft,
auch sanierungsbedürftig, Nebenge-
bäude kein Muss, aber ohne Durch-
gangsverkehr. Übernahmetermin fle-
xibel. Info an HausEifel@web.de

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
HaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfe

nach Langerwehe - Schlich gesucht
einmal pro Woche.
Bei Interesse 0162 4684569
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehe

Hohes Interesse an Informa-
tionen zum Wohnungsbau

Moritz Pelzer und Thomas Rachel gingen auch auf den erforderlichenMoritz Pelzer und Thomas Rachel gingen auch auf den erforderlichenMoritz Pelzer und Thomas Rachel gingen auch auf den erforderlichenMoritz Pelzer und Thomas Rachel gingen auch auf den erforderlichenMoritz Pelzer und Thomas Rachel gingen auch auf den erforderlichen
politischen Rahmen für den Wohnungsbau ein.politischen Rahmen für den Wohnungsbau ein.politischen Rahmen für den Wohnungsbau ein.politischen Rahmen für den Wohnungsbau ein.politischen Rahmen für den Wohnungsbau ein.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehearteien CDU Langerwehe

Mitte Januar hatte der CDU Ge-
meindeverband Langerwehe zur
Information über die Themen Bau-
en, Wohnen, Sanieren und Fördern
eingeladen. „Nach der starken
Teilnehmerzahl gehend, scheinen
wir mit der Veranstaltung einen
Informationsbedarf in der Gemein-
de zu bedienen“, resümierte der
Vorsitzende Mario Unger. Heraus-
forderungen und Chancen rund um
bezahlbaren Wohnraum, energe-
tische Sanierung und mögliche
Förderungen auf dem Wohnungs-
markt stellten die vortragenden
Fachleute umfassend dar.
„Die Schaffung von bezahlbarem
und sozialem Wohnraum ist eine
der wichtigsten Aufgaben unserer
Zeit“, betonte MdB Thomas Ra-

chel in seinem Grußwort., „Daher
setzt sich die CDU aktiv für eine
zukunftsfähige Wohnungspolitik
ein.“
Moritz Pelzer, CDU-Bürgermeis-
terkandidat, ergänzte: „Wir müs-
sen innovative Wege gehen, um
die Lebensqualität in unserer Ge-
meinde zu steigern.“
Die in den Jahren 2014-2020 be-
gonnenen Initiativen zur Auswei-
sung von Wohnbauflächen werden
weiterhin ein Schwerpunkt der zu-
kunftsgerichteten Arbeit der CDU
in der Gemeinde Langerwehe blei-
ben.
Infos zu unseren Aktivitäten/Ver-
anstaltungen finden Sie auch un-
ter www.cdu-langerwehe.de.

Iris Löfgen
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Apotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Inden, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am
FolgetagFolgetagFolgetagFolgetagFolgetag
Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar

ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz Schlossplatz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler, 02403/6368

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428/94940

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
Marien Marien Marien Marien Marien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Marienstraße 6, 52249 Eschweiler, 02403/31333

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler, 02403/54764

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Straße 173, 52249 Eschweiler, 02403/52132

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, 02403/26940

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus ApothekApothekApothekApothekApotheke im Rolandshause im Rolandshause im Rolandshause im Rolandshause im Rolandshaus
Steinfeldstraße 4, 52222 Stolberg, 02402/9977980

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

(Angaben ohne Gewähr)

Apotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr amApotheken-Notdienst in Langerwehe, immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am
FolgetagFolgetagFolgetagFolgetagFolgetag
Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar

Höhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-Apotheke
Höhenstraße 19a, 52222 Stolberg, 02402/95590

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 0242181914

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421/61190

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
HürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwald ald ald ald ald ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kreuzstraße 44, 52393 Hürtgenwald, 02429/7205

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

(Angaben ohne Gewähr)
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Rettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis DürenRettungsleitstelle Kreis Düren
Tel. 02421/559-0
Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112Notfälle: 112
Rettungshubschrauber - Notarzt-
wagen - Rettungswagen - Kran-
kentransportwagen - Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr GemeindeFreiwillige Feuerwehr Gemeinde
LangerweheLangerweheLangerweheLangerweheLangerwehe
112
Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-Rettungswache Langerwehe-
SchlichSchlichSchlichSchlichSchlich
112
Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
In dringenden Fällen wenden Sie
sich an die Arztrufzentrale, die zu
erreichen ist unter:
Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117Rufnummer: 116117
Die Die Die Die Die ArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrArztrufzentrale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:ale ist besetzt:
Mo/Di/Do 19 bis 7.30 Uhr
Mi/Fr/Weiberfastnacht
13 bis 7.30 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/ Sil-
vester/Rosenmontag
7.30 bis 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z. B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Arztrufzen-
trale auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
NotfallprNotfallprNotfallprNotfallprNotfallpraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstraxis Roonstr..... 30, 30, 30, 30, 30, 52351 52351 52351 52351 52351
Düren (vor dem Krankenhaus Dü-Düren (vor dem Krankenhaus Dü-Düren (vor dem Krankenhaus Dü-Düren (vor dem Krankenhaus Dü-Düren (vor dem Krankenhaus Dü-
ren)ren)ren)ren)ren)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do 19 bis 22 Uhr Mi/Fr/Wei-
berfastnacht 13 bis 22 Uhr
Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Sil-
vester/Rosenmontag 8 bis 22 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor
einem Feiertag (z. B. Donnerstag
vor Karfreitag) ist die Notfallpra-

xis auf jeden Fall ab 18 Uhr be-
setzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.
Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:Zahnärztlicher Notdienst:
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag:und Freitag:und Freitag:und Freitag:und Freitag:
Zentrale Zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00 für den Fall,
dass der behandelnde Arzt nicht
erreichbar ist, heute 18 Uhr bis
morgen 8 Uhr.
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-Samstag, Sonntag sowie an Fei-
ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:ertagen:
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 000 18 05 - 98 67 00
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst von 10 bis 12 Uhr
und von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Zentrale tierärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
0 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 410 24 23 - 90 85 41
Sonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige NotdiensteSonstige Notdienste
Wasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung LangerweheWasserversorgung Langerwehe
Bei Störungen der Wasserversor-
gung gibt der automatische An-

rufbeantworter
(Tel.: 0 24 23 / 40 87- 0) Auskunft.
Abwasserentsorgung Langerwe-Abwasserentsorgung Langerwe-Abwasserentsorgung Langerwe-Abwasserentsorgung Langerwe-Abwasserentsorgung Langerwe-
hehehehehe
Bei Störungen der Abwasserent-
sorgung wenden Sie sich bitte an
die Rettungsleitstelle Kreis Düren
Tel.: 0 24 21 / 55 90
Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:Erdgasversorgung:
EWVEWVEWVEWVEWV-Versorgung-Störmeldestelle
- immer besetzt
Tel.: 0800/398 0110 (freecall)
ElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgungElektrizitätsversorgung
Westnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbHWestnetz GmbH (Netzstörung)
Tel.: 0800/4112244 (freecall)
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Beratung und Information rund um
die Pflege erfolgt
• trägerunabhängig
• kostenlos
• neutral
bei der Pflegeberatungsstelle des
Kreises Düren.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900 02421 / 22-1050900
Pflegestuetzpunkt-Dueren@
Kreis-Dueren.de
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Daniel Walter
SPD-BundestagskandidatSSPPDD-BBuunnddeessttaaggsskkaannddiiddaatt

Lesung am 28. Februar, 19 Uhr in der BiL
Neues aus der Bücherei in Langerwehe
Zur ersten Veranstaltung im
Jahr 2025 lädt die Bücherei in
Langerwehe am Freitag, 28. Fe-
bruar, um 19 Uhr ein. Mitten im
karnevalistischen Treiben fällt
die Lesung von Gerhard Pelzer
aus seinem Roman „Das Ende
kommt oft zu früh“ und schlägt
eher ernste Themen an. Auf
wahre Begebenheiten basie-
rend schildert der Roman das
Aufwachsen einer neuen Gene-
ration nach dem letzten Krieg,
die noch immer unter den
damals geltenden traditionel-
len Regeln lebt. Im Mittelpunkt
steht eine junge Familie, die

versucht, eigene Werte zu eta-
blieren und ihre Kinder liebe-
voll zu begleiten. Doch das
Schicksal zeigt sich nicht nur
von seiner schönen Seite: Tra-
gische Ereignisse überschatten
das Leben, insbesondere das
der Kinder. Trotz allem geben
sie nicht auf und erleben so-
wohl die Schönheit der Natur
als auch die Herausforderungen
des Lebens.
Der Roman thematisiert den
Konflikt zwischen alten Traditi-
onen und dem Streben nach ei-
nem selbstbestimmten Leben
sowie die Bedeutung von Fami-

lie und Zusammenhalt in
schwierigen Zeiten. Der Eintritt
zur Veranstaltung ist kosten-
frei, Spenden zur Unterstützung
der Bücherei in Langerwehe
sind herzlich willkommen,
ebenso wie eine Anmeldung
vorab per E-Mail an buecherei-
in-langerwehe@web.de.
Im vergangenen Bericht hatte
sich bezüglich der Öffnungszei-
ten ein Fehler eingeschlichen:
Die Bücherei ist weiterhin an
den traditionellen Tagen mon-
tags und donnerstags (!) zwi-
schen 10.30 und 13.30 Uhr so-
wie 15 und 18 Uhr geöffnet.
Neue Mitglieder sind sehr will-
kommen und dürfen sich über
ein abwechslungsreiches Ange-
bot an Medien, analog und di-
gital, sowie Veranstaltungen
freuen.
Alle Mitglieder können auch das
online Angebot der Westleihe24
rund um die Uhr nutzen. Neben

unzähligen Romanen, Krimis
und Sachbüchern, stehen auch
zahlreiche, aktuelle Zeitschrif-
ten und Hörbücher zur Ausleihe
bereit.
Die Westleihe24 ist unter
www.westleihe24.overdrive.com
oder mit der Libby-App erreich-
und nutzbar.
Als Trägerverein sind wir stets
auf die Unterstützung von Eh-
renamtlerInnen angewiesen.
Wir suchen Verstärkung im
Team der Ausleihe, das die Öff-
nungszeigen am Nachmittag
ermöglicht. Wenn Sie Interesse
haben uns in der Ausleihe oder
bei Projekten zu unterstützen,
freuen wir uns sehr von Ihnen
zu hören. Weitere Infos und
Kontaktmöglichkeiten über das
persönliche Gespräch in der
Bücherei hinaus befinden sich
auf der Homepage www.bil-
langerwehe.de. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.


